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Der FSV ist in aller Munde und gefragt!

Wenn wir weiterhin wie in der Vergangenheit die 
Bedeutung des menschlichen Aspekts bei 
unserer Vereinsarbeit in den Vordergrund rücken 
wollen, dann kommen wir nicht umhin, den 
Todesfällen und schweren Erkrankungen unter 
unseren Vereinsmitgliedern das entsprechende 
Mitgefühl, die Worte des Trostes und Genesungs-
wünsche entgegenzubringen. Wir müssen uns 
diesen Schicksalsschlägen fügen und unablässig 
an unserer gemeinsamen, an der Gemeinschaft 
orientierten und auf gegenseitiger Unterstützung 
basierenden Vereinsidee arbeiten und zwar täg-
lich, von jung an und wir dürfen nicht erst ernst-
haft darüber nachzudenken beginnen, wenn es 
zu spät ist.

Deshalb genießen für mich als 1. Vorsitzenden des Vereins das ehrenamtliche 
Engagement aller Mitglieder, die menschlich aufopfernde Arbeit unseres Senats 
und unseres Ehrenamtsbeauftragten und auch die Bildung einer Integrationsmann-
schaft innerhalb der Fußballabteilung höchste Rangordnung.

„Der FSV ist in aller Munde und (seine Aktivitäten werden häufig) gefragt.“ Gerne 
hätte ich in der Titelzeile formuliert „Der FSV ist beliebt.“ Dies entspricht, wer das 
Innenleben unseres Vereins kennt, der Realität, von außen betrachtet wird der eine 
oder andere diese Liebe wohl nicht so intensiv verspüren. Wenn wir jedoch die viel-
fältigen Aktivitäten außerhalb der sportlichen Ebene mit Respekt betrachten (Bewir-
tung beim Stadtstaffellauf, Sommerfest, kulturelle Abende, externe Tagungen beim 
FSV u.a.), wenn wir uns über eine sehr erfolgreiche Fußballabteilung ehrlich freuen, 
über eine enorm expandierende und ebenso erfolgreiche Kegelabteilung, über eine 
laufstarke und variantenreiche Wanderabteilung, über eine dynamische Tennisab-
teilung, über einen Boom beim Kinderturnen und Mädchentanz, über hundertfache 
Beteiligung am Herbstlauf und wenn wir uns über alle anderen konstant aktiven 
Abteilungen mit Bewunderung und Dank freuen, dann dürfen wir am Ende dieses 
ersten Jahres nach der Hundertjahrfeier auch mit einer gewissen Befriedigung 
zurück und nach vorne blicken.

Wir wollen in der nahen und fernen Zukunft maßvoll, vernünftig und mit gesun-
dem Menschenverstand investieren, den Verein in jeder Beziehung sanieren 
– primär natürlich finanziell, wenn uns dieser Spagat gelingt - wir wollen ihn auch 
in ganz naher Zukunft in bestimmten Bereichen (Umkleidekabinen, Sanitärberei-
che, Kegelbahnen, Tennisplätze, B-Platz u.a.) umbauen bzw. ausbauen oder erneu-
ern. Dazu benötigen wir die Kraft und den Einsatz eines jeden einzelnen Mitglieds 
und deshalb bitte ich jedes Mitglied sich dort am besten einzubringen - physisch, 
materiell, finanziell – wo ihm dies am sinnvollsten erscheint.

Der Vorstand hat das Wort
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Von diesem Gedanken an eine zeitnahe Weiterentwicklung unseres Vereins sollten 
natürlich Gespräche mit Nachbarvereinen nicht ausgeschlossen sein.

Mein Dank gilt also rückblickend und auch vorausschauend all unseren Sponso-
ren, Gönnern, Freunden und Helfern, die unsere Vereinsarbeit unterstützen, 
denn ohne ihre Hilfe wird der Verein keine tragfähige Zukunft haben. 
Mein Dank gilt allen Mitgliedern der Vorstandschaft, allen Leitern und Mitgliedern 
der Ausschüsse und Abteilungen, allen Verantwortlichen für die sportpädagogische 
Arbeit mit unseren Jugendlichen.

Ich danke Gabi Fuchs für ihre nicht hoch genug einzuschätzende vertrauensvolle 
Tätigkeit im Geschäftszimmer, ich danke den Platzwarten, dem Reinigungsdienst, 
ich danke allen Mitgliedern und verbinde mit diesem Dank die Einladung zu unse-
rer Vereinsweihnachtsfeier am 16. Dezember und schließe meine persönlichen 
Wünsche für ein harmonisches Weihnachtsfest und ein neues Jahr 2018 an, das 
von Frieden und Zufriedenheit geprägt sein möge.

Reinhard Heydenreich

Der Vorstand hat das Wort
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Mehrtägige Mitglieder-Reise in die Champagne
Sonntag, 3. Juni 2018 – Sonntag, 10. Juni 2018 

(Woche nach den Pfingstferien)

Susanne und Reinhard Heydenreich bieten vom 3. bis 10. Juni 2018 eine Reise in 
die Champagne mit Besichtigungen in Metz, Nancy, Epernay und Reims an.

Metz:	 Kathedrale mit Glasfenstern von Marc Chagall, Kunstausstellung im Cen-
tre-Pompidou, Führung durch die Altstadt, Markteinkauf

Nancy:	 Stadt des Jugendstils, evtl. Besichtigung der Glasproduktion Daum
Epernay:	Besichtigung einer Champagner-Kellerei, Champagner-Probe, Fahrt auf 

der Marne
Reims:	 Kathedrale von Reims, Besichtigung einer Champagner-Kellerei, Fahrt 

oder Spaziergang durch die Champagner-Berge

Die Buskosten dürften bei einer Reisedauer von 8 Tagen ca. 6000.- betragen, bei 
max. 35 Reiseteilnehmern also 170.- € pro Person, dies ergibt einen maximalen 
Preis für die o.a. Dauer von ca. 950.- bis 1000.- € pro Person für      Ü / HP / Ein-
trittsgelder / Busfahrt, abhängig von den exakten Buskosten und der Anzahl der 
Reiseteilnehmer.

Wir sind kein professionelles Reiseunternehmen, deshalb sind keine Anzahlungen 
nötig.

Das Ehepaar Heydenreich bezahlt die gleichen Kosten wie alle anderen Reiseteil-
nehmer auch.

Eine Vorstellung der Reise erfolgte bei der Käseprobe am 25. November.

Anmeldeschluss: 14. Januar 2018
Voranmeldungen sind möglich und schon eingegangen.

Französische Sprachkenntnisse sind nicht erforderlich.

Aktuelles Vereinsgeschen

der kreat ive Blumenladen
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Beratungskompetenz, Innovationskraft, Nähe, Transparenz - 

4 Kriterien stehen für unser erstklassiges PrivateBanking. 

Bestätigt wurde das nun auch mit dem Qualitätssiegel 

der Zeitung „DIE WELT“*.

Seien Sie also wählerisch und vertrauen Sie Ihr 

Vermögen nur den Besten an!

* Details: vr-bank-ehh.de

Upgrade für Ihr
PrivateBanking
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Am Donnerstag, dem 22. März 2018 um 20:00 Uhr, findet im FSV-Clubheim 
die Jahreshauptversammlung 2018 statt. Dazu ergeht an alle Mitglieder herzli-
che Einladung.
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens Donnerstag 15. März 2018 an den 
Vorstand zu richten. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Reinhard Heydenreich
1. Vorsitzender

Tagesordnung

1. 	Begrüßung und Totenehrung

2. 	Genehmigung der Tagesordnung

3. 	Protokoll der Mitgliederversammlung vom 23. November 2017 (liegt auf)

4. 	Berichte der Ausschüsse

5. 	Berichte der Abteilungen

6. 	Bericht des Vorstandes

7. 	Kassenbericht des Schatzmeisters

8. 	Revisionsbericht der Kassenprüfer

9. 	Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes

10.	Haushaltsplan 2018

11.	Sanierungs- und Baumaßnahmen 2018

12.	Wichtige Termine in den nächsten Wochen

13.	Anträge und Verschiedenes
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Für jeden
das richtige

Brot!
das richtige

Für mich:
Ein Tessino
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Der Veranstaltungsausschuss informiert und lädt alle  
Mitglieder zu den nächsten FSV Veranstaltungen ein.

Samstag, 16. Dezember 2017, 19:00 Uhr
FSV Gesamtweihnachtsfeier im Sportheim mit einem bunten Rahmenprogramm 
sowie der beliebten Tombola.

Samstag, 03. Februar 2018, 20:00 Uhr
FSV Faschingsball im Sportheim
Für gute Stimmung sowie Musik und Tanz sorgen Dingl Dangl & Friends, unser 
Pächterehepaar versorgt uns mit feinem Essen und unser Bar-Chef Rainer kredenzt 
wieder leckere Cocktails.

Faschingssonntag, 11. Februar 2018, 12:00 Uhr
Im Zuge des Faschingsumzuges der Brucker Gaßhenker feiern wir gemeinsam eine 
Faschingsparty. Zuerst am Haupteingang des FSV mit Faschingshits, Bratwürs-
ten und Getränken. Anschließend geht’s im Sportheim weiter.

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Ihr Textilveredler für Vereine, Firmen
und Privat in der Region Nürnberg, Fürth, Erlangen

 Stickerei

  Siebdruck

   Digitaldruck

 Textilien

  Schulshirts

   indiv. Geschenke

Ihr Textilveredler in Herzogenaurach · Tel. (0 91 32) 7 50 39 70 · info@derzwirn.de

xtil d ch TeTeT l (0 91 32) 7 550 39 70 · infofof @derzwirn.de
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Der FSV Erlangen Bruck e.V. bedankt sich bei den nachfolgenden Sponsoren, Wer-
bepartnern, Spendern und Gönnern, die unseren Verein auch im Jahr 2017 durch 
Geld- und Sachspenden unterstützt haben:

Adler Sanitärtechnik
AKB Montage- und 

Personaldienst
AMS Green Cargo
Änderungsschneiderei R. 

Weiss
AOK
AREVA
Auto Berlacher
Auto Hartmann
Auto Hoefler
Auto Kohl
Auto Kraus
Autohaus Feser-Biemann
Autohaus Konrad
Autohaus Porisch
Autohaus Schlotthauer
Autohaus Zenger

Bäckerei & Konditorei 
Pickelmann

Bauer Jürgen Physiothe-
rapie

BBBank
Bents Fahrschule
Bergmüller Energie & 

Service
Bestattungen Dietrich 

Grabe
Bischoff - Rohr-/Kanal-/

Umwelttechnik

Blatt & Blüte

CDN Container Depot 
Nürnberg

Cescutti Enrico
Cipriano Roland Handels-

vertretung
cityaktiv
CK Schmuck Design
Clearaudio electronic
ClubK - Kids
Commerzbank Erlangen

Der Beck
Der Zwirn
Deutsche Post InHaus 

Service
Die Bootsfahrschule
Die Saubermacher
Doll Peter
Dörfer Erwin
Dr. Dietmar Hahlweg
Dr. Florian Janik
Draht Krippner
Dresel Bodo

Eder Außenwerbung
EGE Supermarkt
Eigensteller & Helmreich
EKS Engineering Fürth
Erlanger Stadtwerke

ESS Erlanger Sicherheits-
Service

Fa. Bert
Fa. Inutech
Fa. Ofa Bamberg
Fa. Össur Deutschland
Fahrradkiste
Falkenberg Fred
FG „Die Brucker Gaßhen-

ker“ 1970 e.V.
FG Frankengarage
Fischer Heinz-Peter
Förderverein FSV
Franken Gebäudereini-

gung
Friseursalon Martina
Fritz Gerhard

Galasek Tomas 
Garant-Immobilien
Gasthof Birnbaum, Ritter 

St. Georg
Gebhardt Bauzentrum
Georg Schenk
Gerhard Güllich Steuer-

berater
Grabe Dietrich
Gräbner Georg
Gräbner Ralf
Guldens Bergstube
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Gumbrecht Heiko
Gumbrecht Klaus Maler-

betrieb
Güzel Yildirim

Heizöl Schreiber
Heydenreich Reinhard
Höcker Wärmepumpen
Hotel am Birkenweg
Hummel Jürgen

IRINA Int. Lebensmittel
ITG

Kaiser Wilhelm Restau-
rant

Karl Drechsler Zweirad-
Fachgeschäft

KDE Transporte
Klaussner Martina 
Koch Jochen und Annette
Kopp Fritz
Krahl Erwin

La Bottega Italiana
LA2
Learn2Fight
Lengenfelder Druckerei
Ley Elektrotechnik 
Lohmaier Gotthard
Lorenz Container

Madeja Antonio
Manz Albert
Marx Sabine 
Matthes Michael Maler
MAUSS BAU
Max und Justine Elsner 

Stiftung
medi train
Menger Karl
Metzgerei Lang
Mirschberger Haustechnik
Moldan

Neudecker Elisabeth
nitschdruck

OBI Baumarkt Regnitztal
OnlinePrinters
Orthopädie Kall
Orthopoint
OVB Vermögensberatung

P&M Logistics Service
Pantel Elektronik
Peter Brehm
Pharma 24 Apotheke
Pizza Bar Cescutti
Pizzeria Avrasya
Plank Inge 
PM-Logistics
Ponath KFZ
Pregartner Friseur

R+V Allgemeine Versiche-
rung

Rechtsanwälte Weiss, 
Glimm, Gutwin

Reck Jürgen „Der Dorf-
metzger“

Regenfuß Sanitär
Reha-Point-Erlangen
Reifen Krautwurst
Rensch-Haus
Rollladen Binöder
Römisch Erich und Eva
Römisch Gabi
Römisch Norbert u. Ute
Rosa-Mineralöle
Rothberger Gerald 

Allianz-Versicherung
Rückl Reiner

S+C Sanitärservice
SBK Erlangen 
Schamel Meerrettich
Scheer und Bleisch, 

Allianz Agentur
Scheuerle Bauunterneh-

men
Scheuermeyer Kathrin
Schick Jürgen
Schienmann Maler & 

Raumgestalter

Schlemmer Baustoffe
Schloß Thurn
Schneider Bäcker
Scholten Malerfachbetrieb
Schreinerei D. Zachhuber
Schultheiss Wohnbau
Schulz Norbert
Skantek Industriebera-

tung
soccer-teamsport.de
SofortTransport Günther
Sonnen-PV
Sontowski & Partner
Sparkasse Erlangen
Spedition Pohl
Sporthaus Eisert
Stadt- u. Kreissparkasse 

Erlangen
Stowasser Raumausstat-

tung
Sülzen Bestattungen
sunhill technologies

Tanner Busreisen
TARGO-Bank
Teamsportshop24
Therapiezentrum Klaus 

Rascher
Tucher Bräu

Verlag Nürnberger Presse
VR-Bank Erlangen

Waldhauser Stefan
Wegel & Jansen
WERBSTATT Werbetech-

nik
Wolfseher Raum + Farbe
Wolter Manfred
WWK Versicherungsbüro 

Seuferling

ZBI Zentral Boden 
Immobilien

Zinngießerei W. Zeller
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Heinz Illig,

verstorben im 96. Lebensjahr.

Heinz war es nicht mehr vergönnt, seinen 96. 
Geburtstag am 20.9.2017 zu feiern, da er einen 
Tag vorher verstarb.

Am 1. Januar 1982 trat er als passives Mitglied 
dem FSV Erlangen-Bruck bei und wurde im 
Dezember 2007 mit der silbernen Vereinsnadel 
für langjährige Vereinstreue geehrt.

Die Aussegnungsfeier fand auf Wunsch seines Sohnes Jean Illig im Familien- 
und Freundeskreis unter Beteiligung des Ältestenrates des FSV Bruck statt.

Ruhe in Frieden!

Reinhard Heydenreich			  Heinrich Schmitt
1. Vorsitzender			   Ältestenrat

Wir trauern um...
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Wir trauern um...

Johann Horneber,

verstorben im 98. Lebensjahr.

Der FSV Bruck trauert um sein ältestes und 
auch langjährigstes Mitglied Johann Horneber, 
der am 3. September 2017 verstorben ist.

Am 1. September 1936 trat der damals 16jäh-
rige dem 1. Fußball- und Sport-Klub Erlangen-
Bruck bei, um in der Jugendmannschaft Fußball 
zu spielen; er war aktiver Fußballer bis in die damalige 2. Amateurklasse.

Nach dem Ende seiner Fußballlaufbahn war er Fußballschiedsrichter mit Ein-
sätzen bis in die 2. Liga und Schiedsrichterbeobachter.

Zum 85. Geburtstag wurde ihm die goldene Ehrennadel des Bayrischen Fuß-
ballverbandes und die Ehrenmitgliedschaft der Schiedsrichtergruppe Erlan-
gen verliehen. Für seine Vereinstreue und Verdienste erhielt er zahlreiche 
Ehrungen von BFV, BLSV und FSV Erlangen-Bruck.

Im Juli 2006 wurde er zum Ehrenmitglied des FSV Bruck ernannt und im 
Dezember 2013 für 75jährige Mitgliedschaft mit der BLSV-Ehrennadel in 
Gold ausgezeichnet.

Am 13. Januar 2017 konnte er bei guter geistiger Gesundheit seinen 97. 
Geburtstag im Bodelschwingh-Haus im Beisein seines Sohnes Anton und des 
FSV-Ältestenrates feiern.

Ruhe in Frieden!

Reinhard Heydenreich			  Heinrich Schmitt
1. Vorsitzender			   Ältestenrat
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Bericht zum Ehrenamt und Vorstellung meiner Person
Liebe Vereinsmitglieder.
seit zwei Jahren bin ich nun Ehrenamtsbeauftragter. Aus dieser Funktion heraus 
möchte ich euch kurz einen Bericht schreiben.
Als ich gefragt wurde, ob ich dieses Ehrenamt als Beauftragter machen mag, hab 
ich nicht daran gedacht, so etwas mal zu übernehmen. Ich musste mich schnell 
entscheiden und trotzdem ist es mir nicht schwer gefallen.

Was war meine Motivation?
Der Verein hat dringend jemanden gesucht und ich bin persönlich angesprochen 
worden, es ist für mich zeitlich machbar und überschaubar. Aber der Hauptgrund 
war und ist, dass ich im Verein eine tolle Gemeinschaft erlebe, Freunde gefunden 
habe, aber auch immer wieder neue Menschen kennen lerne. Es ist schön gebraucht 
zu werden, für andere da zu sein, aber vor allem steht die Freude und das Engage-
ment im Vordergrund.

Der Ehrenamtsbeauftragte ist aber nicht alles, was ich hier im Verein gerne mache. 
Angefangen habe ich beim Bergkirchweihteam. Nicht nur an der Kirchweih habe ich 
ausgeschänkt und Krüge gespült, sondern auch die Vorbereitung hat viel Zeit in 
Anspruch genommen. An dieser Stelle möchte ich noch sagen, dass ich es bedau-
ere, dass wir den FSV-Keller nicht mehr haben. Ich werde ihn sehr, sehr vermissen.
Dann bin auch als Ordner bei den Spielen der ersten und zweiten Mannschaft im 
Einsatz!
Das meiste Engagement jedoch, habe ich bei den Veranstaltungen rund um den 
Verein. Wir vom Veranstaltungsausschuss organisieren im Team - z.B. unseren 
FSV-Fasching, das Sommerfest, bei dem ich das Schafkopfrennen organisiert und 
etabliert habe, das Tennisabschlussfest, den Ehrungsnachmittag und die Weih-
nachtsfeier.

Ich möchte bewusst immer wieder Werbung machen, sich ehrenamtlich zu enga-
gieren, besonders wenn der Verein finanziell ein tiefes Tal durchläuft – gerade dann 
brauchen wir jede Hand und jede Unterstützung.
Und das soll nicht heißen, dass man sich hier aufarbeitet und sich Vollzeit einbrin-
gen muss, sondern es nützt jede noch so kleine Stunde von eurer Zeit. Konkret 
suchen wir händeringend Ehrenamtliche, die sich im Jugendbereich für alle Sport-
arten engagieren – denn für Nachwuchs muss gesorgt werden, er ist die Zukunft 
des Vereins. Auch in den anderen Abteilungen werden noch helfende Hände 
gesucht.
Bei Interesse bitte bei mir oder der Vorstandsschaft melden. 

EHRENAMT MACHT SPASS!!!
... und ist die Lebensader eines attraktiven Vereinslebens!
Aber nun zu denen, die schon ehrenamtlich tätig sind, herzlichen Dank Euch, für 
die Treue zum Verein, für Euer Tun und Wirken, das ist nicht bezahlbar und ohne 
Euch gäbe es den Verein nicht so wie er ist.

Euer Siggi Schmiedecke
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Mitgliederverwaltung

1. Mitgliederstand

Vollmitglieder (über18 Jahre)	 männlich	 404
							       = 540 )
				    weiblich		 136

Junioren (14 – 18 Jahre)		 männlich	   77
							       =   81 )         = 867
				    weiblich		     4

Kinder / Schüler (bis 14 Jahre)	 männlich	 186
							       = 246 )
				    weiblich		   60 

Ergänzung zur Mitgliederzahl:
- zuzüglich Kursteilnehmer (Gesundheitsgymnastik und Yoga)

2. Mitgliederbewegung

Dank der Zugänge – insbesondere im Kinder-/Schülerbereich (Turnspiele bzw. Fuß-
ball) und bei der Karateabteilung – konnte bei der Gesamtmitgliederzahl ein Plus 
von 19 Mitgliedern gegenüber der VZ 3/2017 Verzeichnet werden.

Leider waren 2 Todesfälle (unsere ältesten Seniorenmitglieder) zu betrauern.

Des Weiteren mussten 38 Austritte einschl. Streichungen vorgenommen werden.
9 weibliche und 7 männliche Kinder / Schüler
0 weibliche und 3 männliche Jugendliche
4 weibliche und 15 männliche Erwachsene

Diesen 41 Mitgliederverlusten stehen 60 Neuaufnahmen gegenüber, die wir sehr 
herzlich beim FSV begrüßen:

Fußball-Schüler: Erjon Alijaj, Shawn Bauer, Samuel Brunetti, Theo, Däuber, Ale-
xander Degen, Raul-Lorenzo Del Prete, Daniel Doll, Fabian Faber, Maximilian Fuchs, 
Mert Gülyurt, Youssef Kemenni, Tayler Maier, Samet Memetoglou, Ahmed Mousa, 
Egzon Mustafa, Nico Nofal, Julian Rzesista, Noah Sift, Daniel Sekichi, Dario Patrick 
Stingley, Hassan Topalar, Kate Vorrath, Leonas Wabra

Fußball-Senioren: Enrique Barboto, Danu Bojii, Rogelio Canez, Mark Cizek, Petrit 
Djonbalic, Francisco Gattermann, Nicolas Herzig, Sadig Mohamed Yusuf, Gerald 
Gerase Kamugisha, Michael Schlicke, Patrick Stangl, Utku-Can Tas
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Trainer bzw. Betreuer: Jan und Silke Berghold, Dirk Schrott, Jörg Stege

Karate: Worachat Chatcharoenwuttikul, Andreas Deistler, Dennis Knebel, Julia 
Müller-Runkowski, Michael Pickl, Paul-Marko Seib, Mira Sekulic

Kegeln: Kai-Uwe Baer

Kindertanzen: Hannah Westerkamp

Kinderturnen/Turnspiele: Haoyan Jiang, Alwin Pabst, Jannis, Rachel, Paulina 
Rossmanith, Arthur und Justus Schaffert, Lars Trabold, Lotta-Amalie Westerkamp, 
Finja und Janic Wiggers, Ben Wohlrab

Rentnerband: Werner Giers

Daimlerstraße 25 I 91058 Erlangen
Telefon 09131/6 60 81 I Telefax 09131/6 39 86

www.schienmann.de I info@schienmann.de
www.rundum-sorglos-renovieren.de
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3. SEPA-Zahlverfahren

Danke für die Annahme der Lastschriften vom 01. August 2017 (bei halbjährlicher 
Zahlung).

Per Lastschrift erhebt der FSV-Schatzmeister am 01. Februar 2018 die jährlichen 
bzw. halbjährlichen Beiträge von den vorliegenden Konten mit Mandatsreferenzen.

FSV-Daten:
Gläubiger-ID: DE32 ZZZ0 0000 1172 48
Steuer-Nr.: 216/108/50496
Sparkasse Erlangen
IBAN: DE08 7635 0000 0013 0002 79
BIC: BYLADEM1ERH

Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bittet Sie der FSV Erlangen Bruck e.V. 
um zeitnahe Benachrichtigung, ebenso bei Adressänderungen. Die Vereinszeitung 
wird von der Post sonst nicht zugestellt, auch nicht bei bestehenden Nachsendean-
trägen.

4. Beitragswesen 2018

Vereinsbeiträge 2018 unverändert – jedoch sind Erhöhungen durch Alters-
sprünge bei Kindern, Schülern und Jugendlichen möglich.

Es erfolgt, wie gewohnt, bei Vorlage der Einzugsermächtigung durch die Sparkasse 
Erlangen. Folgende Vereinsbeiträge sind seit 1. Januar 2016 gültig:

a) Vollmitglieder 		  halbjährlich 		  66,00 €
				    jährlich 			  132,00 €

b) Ermäßigte 			   halbjährlich 		  54,00 €
				    jährlich 			  108,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre 	 halbjährlich 		  45,00 €
				    jährlich 			  90,00 €

d) Schüler unter 14 Jahre 	 halbjährlich 		  39,00 €
				    jährlich 			  78,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre 		 halbjährlich 		  30,00 €
				    jährlich 			  60,00 €

f) Ehepaare 			   halbjährlich 		  108,00 €
(auch Lebensgemeinschaften)	 jährlich 			  216,00 €

g) Familien 			   halbjährlich 		  120,00 €
				    jährlich 			  240,00 €
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Aktivenbeiträge 2018 
(entfällt für Asylanten und Inhaber des Erlangenpass):
Zusätzlich zum Vereinsbeitrag sind von den aktiven 
Mitgliedern in den Abteilungen Fußball, Badminton, 
Kegeln, Kinderturnen, Tischtennis, Volleyball und Ü-50 Gymnastik bei Frau Ganß 
Aktivenbeiträge zu entrichten:

a) Vollmitglieder 			   halbjährlich 		  30,00 €
					     jährlich 			  60,00 €

b) Ermäßigte 				    halbjährlich 		  30,00 €
					     jährlich 			  60,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre 		  halbjährlich 		  27,00 €
					     jährlich 			  54,00 €

d) Schüler unter 14 Jahre 		  halbjährlich 		  18,00 €
					     jährlich 			  36,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre 			  halbjährlich 		  9,00 €
					     jährlich 			  18,00 €

f) Ehepaare und Familien 		  halbjährlich 		  42,00 €
					     jährlich 			  84,00 €

Tennisbeiträge 2018 (unverändert)
zusätzlich zum Vereinsbeitrag zu entrichten:

a) Vollmitglieder 			   halbjährlich 		  42,00 €
					     jährlich 			  84,00 €

b) Ermäßigte 				    halbjährlich 		  33,00 €
					     jährlich 			  66,00 €

c) Junioren unter 18 Jahre 		  halbjährlich 		  24,00 €
					     jährlich 			  48,00 €

d) Schüler unter 14 Jahre 		  halbjährlich 		  18,00 €
					     jährlich 			  36,00 €

e) Kinder unter 10 Jahre 			  halbjährlich 		  9,00 €
					     jährlich 			  18,00 €

f) Ehepaare 				    halbjährlich 		  66,00 €
   (auch Lebensgemeinschaften) 		  jährlich 			  132,00 €

g) Familie plus 1 Junior/Student 		  halbjährlich 		  78,00 €
					     jährlich 			  156,00 €

Familie plus 2 Junioren/Studenten 	 halbjährlich 		  81,00 €
					     jährlich 			  162,00 €

Familie plus 3 Junioren/Studenten 	 halbjährlich 		  84,00 €
					     jährlich 			  168,00 €
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Kursgebühren 2018 (unverändert):
Wirbelsäulengymnastik (15 Abende à 1Stunde)
Mitglieder 		  25,00 €
Nichtmitglieder 		  80,00 €

Yoga-Kurs (10 Abende à 1,5 Stunden)
Mitglieder 		  25,00 €
Nichtmitglieder 		  80,00 €

Kindertanzen
3x Kursgebühren zu je 20,00 € (per Lastschrift Anfang März, Juli und November 
2018) plus FSV-Vereinsmitgliedsbeitrag)

Kegelbahngebühren 2018 (unverändert):
Pro Abend 	 (19:30 - 24:00 Uhr) 	 25,00 €
Pro Vorabend 	 (16:00 - 19:00 Uhr) 	 19,00 €
Pro Stunde 				    7,00 €

5. Hinweise zur Vereinsmitgliedschaft

Unklarheiten und Streitigkeiten bis zur Ergreifung rechtsanwaltlicher Beihilfe mit 
gerichtlicher Betreibung (Vollzug durch Gerichtsvollzieher) bedürfen der wiederhol-
ten Klarstellung der FSV-Vorstandschaft:

1.	 Austritte sind immer schriftlich an den FSV Erlangen-Bruck e.V., Tennenloher 
Straße 68, 91058 Erlangen zu richten.

2.	 Austrittsschreiben im Laufe des Jahres: Mitgliedschaft endet zum 31.12. des 
laufenden Jahres – Beiträge sind bis zum Jahresende zu bezahlen; außerdem 
Auslagen (Passauslagen etc.) laut Vorstandsbeschluss.

3.	 Bei Vereinsaustritt ist die FSV-Sportbekleidung und evtl. erhaltene Schlüssel in 
sauberem Zustand zurückzugeben oder finanzielle Entschädigung zu leisten.

4.	 Ermäßigter Beitrag für Rentner, Schwerbehinderte, Arbeitslose, Schüler und 
Auszubildende über 18 Jahre sowie Studenten bis zur Vollendung des 27.
Lebensjahres wird nur gegen Nachweis gewährt.

5.	 Bei Aushändigung eines Spielerpasses (mit oder ohne Freigabe) ohne Erhalt der 
schriftlichen Austrittserklärung werden Sie weiterhin als passives FSV-Mitglied 
geführt.

6.	 Ordnungs- und satzungsgemäße Beendigung Ihrer FSV-Mitgliedschaft ist 
ersichtlich am Erhalt Ihres Original-Aufnahmezettels mit Einzugsermächtigung 
und Einstellung der Zusendung unserer Vereinszeitung.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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6. Hinweise der Jobcenter der Städte und Landkreise

Seit dem 01.01.2011 können Kinder und Jugendliche Leistungen zur Teilhabe am
sozialen und kulturellen Leben in der Gemeinsschaft erhalten.

Wer bekommt Leistungen?
Kinder und Jugendliche (also Personen unter 18 Jahre), deren Eltern bzw. sie selbst
Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bzw. Wohngeld oder Kinderzuschlag
erhalten.

Was bedeutet „Leistungen für soziale und kulturelle Teilhabe“?

Mit diesen Leistungen sollen Kinder und Jugendliche die Möglichkeit erhalten, sich
in Vereins- und Gemeinschaftsstrukturen zu integrieren und insbesondere auch
Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen.

Die Leistungen können eingesetzt werden für:
•	 Mitgliedsbeiträge in den Bereichen Sport, Spiel, Kultur und Gesellschaft (z.B. 

Fußballverein)
•	 Unterricht in künstlerischen Fächern (z.B. Musikunterricht) oder ähnliche 

Angebote der kulturellen Bildung (z.B. Museumsbesuche)

Wie hoch ist die Leistung?
Die Leistung beträgt bis zu 10,- € monatlich.

Wo sind die Leistungen zu beantragen?
Die Leistungen für die soziale und kulturelle Teilhabe müssen für jedes Kind einzeln
beantragt werden. Der Antrag ist rechtzeitig vor Fälligkeit des Beitrags zu stellen.

7. Ausstehende Beiträge, Pass- und Portoauslagen

Kalenderjahr 2016
Für das Jahr 2016 stehen noch 1080,00€ Beiträge, Pass- und Portoauslagen von 6 
Mitgliedern bzw. Erziehungsberechtigten aus.
Hier wurden Erinnerungsschreiben und Mahnungen z.T. per Einschreiben versandt.

Kalenderjahr 2017
Es stehen noch 2.800,00€ Beiträge, Pass- und Portoauslagen von 25 Mitgliedern 
bzw. Erziehungsberechtigten aus.
Die Zahlungspflichtigen wurden schriftlich zur Zahlung per Überweisung aufgefor-
dert.

Georg Gräbner
FSV-Mitgliederverwaltung, Beitrags- und Passwesen
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Aktuelle Termine
Dezember 2017
05.12.2017	 Ehrung erfolgreicher Erlanger Sportler durch den Sportverband  
		  Erlangen im Redoutensaal
16.12.2017	 Weihnachtsfeier für alle Mitglieder mit der FSV-Sportlerwahl 2017
		  (Beginn: 19 Uhr)
31.12.2017	 Silvesterball in der Vereinsgaststätte 

Januar 2018
05.01.2018 	 Krönungsball der Brucker Gaßhenker
06.01.2018	 26. Drei-Königs-Hallenturnier (Emmy-Noether-Halle)
13.01.2018	 Sportlerball des Sportverbands Erlangen (Heinrich-Lades-Halle)
13.01.2018	 Kegeln 2. BL / 1. Mannschaft Herren gegen Rot-Weiss Hirschau
14.01.2018	 Kegeln 1. BL / 1. Mannschaft Damen gegen SKV Bonndorf
20.01.2018	 Kegeln 2. BL / 1. Mannschaft Herren gegen KV Liedolsheim
21.01.2018	 Kegeln 1. BL / 1. Mannschaft Damen gegen SKK Poing
28.01.2018	 Offene Vereinsmeisterschaften für Gesellschaftskegler

Februar 2018
03.02.2018	 Faschingsball in der Vereinsgaststätte
11.02.2018	 47. Brucker Faschingszug mit Faschingsparty beim FSV

März 2018
22.03.2018	 Jahreshauptversammlung (Beginn: 20 Uhr)
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FSV Sportlerwahl des Jahres 2017!

Auch 2017 wählen wir unsere FSV-Sportler des Jahres!

Jedes Mitglied des FSV Erlangen-Bruck, das älter als 14 Jahre ist, kann an dieser 
Wahl teilnehmen und hat für jede der Kategorien Sportler/Sportlerin/Mannschaft 
eine Stimme.

Die Sieger der Wahl (Erst- und Zweitplatzierte) werden im Rahmen der Weih-
nachtsfeier am 16. Dezember 2017 gekürt.

Unter den Teilnehmern verlosen wir einen Essensgutschein in unserer Vereins-
gaststätte im Wert von 30€.

Sie haben folgende Möglichkeiten, Ihre Stimme abzugeben:

Per Email: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Per Post bzw. Einwurf in den FSV-Briefkasten am Sportheim, indem Sie den 
Wahlschein (siehe rechte Seite) ausfüllen und abschicken/einwerfen.

Es werden alle Stimmen gezählt, die bis zum 13. Dezember 2017 bei der Vor-
standschaft eingegangen sind.

Aktuelles Vereinsgeschehen
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FSV Erlangen-Bruck e.V. Tel. Geschäftszimmer: 09131 – 66873 Steuer-Nr.: 216/108/50496 
Tennenloher Straße 68  Tel. Sportheim: 09131 – 65905  Sparkasse Erlangen 
91058 Erlangen  Internet: www.fsverlangenbruck.de  Kto.: 13-000-279, BLZ: 763 500 00 
Vorstand: Reinhard Heydenreich,  Email: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de IBAN: DE08763500000013000279 
Dr. Thomas Neudecker, Wilfried  BIC: BYLADEM1ERH 
Trinkwalter, Bernd Neudecker, Norbert Hayd 

 Ihre persönlichen Daten 

An den Vorname, Name:     

FSV Erlangen-Bruck Straße:      

Tennenloher Str. 68 PLZ, Ort:      

91058 Erlangen Tel.-Nr.:      

 1 Wahlschein pro Mitglied über 14 Jahren! 

 
 
 

Sportlerwahl 2017 - WAHLSCHEIN 
 
Zur Wahl des FSV-Sportlers, der FSV-Sportlerin, der FSV-Mannschaft des Jah-
res 2017 gebe ich folgende Stimme(n) ab (1 Kreuz  je Kategorie!) : 
(Abgabeschluss ist der 13. Dezember 2017) 
 
FSV-Sportler des Jahres: 
 
□   Florian Eisenmann Tennis (Herren 30, mehrfacher Vereinsmeister) 
 
□   Oliver Seybold Fußball (bester FSV-Torschütze in der Bayernliga) 
 
□   Lorenz Lang Kegeln (81 Jahre, 850 Spiele für den FSV) 
 
 
FSV-Sportlerin des Jahres: 
 
□   Janine Böhme Karate (Deutsche Meisterin beim Deutschen IKF 

Goju-Kai Karate-Cup 2017) 
□   Gitta Heym Kegeln (Deutsche Meisterin 2017 Seniorinnen B) 
 
□   Alexia Hülsmann Tennis (mehrfache Vereinsmeisterin) 
 
 
FSV-Mannschaft des Jahres: 
 
□   1. Mannschaft Damen Kegeln 

Meister 2. Bundesliga und Aufsteiger in die 1. Bundesliga 
 
□   1. Mannschaft Herren Fußball 

Aufsteiger in die Bayernliga 2017/18 
 
□   1. Mannschaft Herren Tennis Ü 30 I 

mögliche Aufsteiger in die Bezirksliga 
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ANZEIGE NITSCH

Öffnungszeiten der Vereinsgaststätte zum Jahreswechsel

Sonntag 	 24. Dezember 2017	 Heiliger Abend		  geschlossen
Montag		  25. Dezember 2017	 1. Weihnachtsfeiertag	 geöffnet
Dienstag	 26. Dezember 2017	 2. Weihnachtsfeiertag	 geöffnet
Mittwoch	 27. Dezember 2017	 übliche Öffnungszeiten

Sonntag		 31. Dezember 2017	 Silvester	 geöffnet 
Montag		  01. Januar 2018		 Neujahrstag	 ab 17 Uhr geöffnet
Dienstag	 02. Januar 2018		 übliche Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Kegelbahn zum Jahreswechsel

Die Kegelbahn bleibt am 24. und am 25. Dezember 2017 sowie am 31. Dezember 
2017 und am 1. Januar 2018 geschlossen.
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So sind wir zu erreichen

FSV Erlangen Bruck e.V.
Tennenloher Straße 68
91058 Erlangen

Vereinsgaststätte und Pächter

Panagiotis Zygouvelis
Tel.: 09131 / 65905

Öffnungszeiten der Vereinsgaststätte
Montag	 Ruhetag
Dienstag – Freitag	 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr und
	 17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Samstag/Sonntag	 10:00 Uhr bis 22:00 Uhr

FSV Geschäftszimmer, Spielleiterzimmer, Jugendraum

Tel.: 09131 / 66873
Fax: 09131 / 768437

Mail: webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag	 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
	 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

FSV Kegelbahn (Abteilung Sportkegeln)

Tel.: 09131 / 768438
Fax: 09131 / 768443

Vereinskonten

FSV Erlangen-Bruck			   FSV Erlangen-Bruck
IBAN: DE08763500000013000279	 IBAN: DE69763600330100092550
Sparkasse Erlangen			   VR-Bank Erlangen
BIC: BYLADEM1ERH			   BIC: GENODEF1ER1

Hinweise zum Versand der Vereinszeitung

Bitte bei Adressänderungen unbedingt auch den FSV Erlangen-Bruck informieren. 
Die Vereinszeitung kann sonst – auch bei bestehendem Nachsendeantrag – von der 
Post nicht zugestellt werden.

URLAUB DER GESCHÄFTSSTELLE 

VOM 23.12.2017 – 07.01.2018!
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Offene Vereinsmeisterschaften des FSV Erlangen-Bruck für 
Gesellschaftskegler

Wann:		  Sonntag, 28.01.2018, ab 10:00 h

Wo:		  Sportkegelbahn des FSV Erlangen-Bruck,  
			   Tennenloher Straße 68, 91058 Erlangen-Bruck

Wer:		  Gesellschaftskegler (keine Vereinsspieler)  
			   ab 16 Jahren - Damen und Herren werden getrennt gewertet

Wie:		  5 Wurf Einspielen,  
			   2x 30 Wurf (15 in die Vollen, 15 Abräumen) 

keine Straßenschuhe 

Siegerehrung im Laufe des Nachmittags (abhängig von der Teilnehmeranzahl)

Startgeld:	 € 5,00

Anmeldung:	 bei Thomas Groß, am Tag vor Ort 
			   oder unter 0151/11513932

Ausrichter:	 Sportkegelabteilung des FSV Erlangen-Bruck

Organisator Thomas Groß (links) und die Sieger der Vereinsmeisterschaften 2017
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Wir gratulieren...
unseren Mitgliedern zu jedem fünften Geburtstag: Damen ab dem 40. Geburts-
tag, Herren ab dem 50. Geburtstag und allen Mitgliedern ab dem 70. Geburtstag.

Sie haben sicherlich Verständnis dafür, dass wir bei Damen das Alter erst ab dem 
60. Geburtstag angeben.

Der FSV Erlangen-Bruck wünscht allen Geburtstagskindern alles Gute!!!

Dezember 2017

07.12.	 Hofmann Elisabeth	 83 Jahre
08.12.	 Fichtner Jörg	 65 Jahre
12.12.	 Gräbner Kunigunda	 75 Jahre
17.12.	 Dr. Vogl Wilhelm	 75 Jahre
17.12.	 Vogl Agnes	 71 Jahre
20.12.	 Walter Hans-Jürgen	 70 Jahre
20.12.	 Goth Walter	 75 Jahre
20.12.	 Gräbner Georg	 77 Jahre
22.12.	 Winkler Regina	 60 Jahre
25.12.	 Thaler Robert	 74 Jahre
30.12.	 Dewes Peter	 72 Jahre
31.12.	 Hödl Monika	 72 Jahre
31.12.	 Hahlweg Dietmar	 83 Jahre
31.12.	 Mattischeck Klaus	 78 Jahre

Januar 2018

03.01.	 Wenzl Günter	 55 Jahre
04.01.	 Edelmann Günter	 71 Jahre
05.01.	 Frenzel Helmut	 81 Jahre
08.01.	 Lanig Peter	 77 Jahre
08.01.	 Lanig Brigitte	 73 Jahre
11.01.	 Dankowski Reinhard	 70 Jahre
20.01.	 Piller Rosemarie	 78 Jahre
20.01.	 Kaul Gerhard	 79 Jahre
23.01.	 Bauer Margaretha	 83 Jahre
23.01.	 Bittel Betty	 83 Jahre
23.01.	 Mößmer Dieter	 73 Jahre
26.01.	 Brendel Sofie	 82 Jahre
28.01.	 Dankowski Margit	 70 Jahre

Februar 2018

02.02.	 Ruhfaß Helga	 78 Jahre
04.02.	 Neudecker Lieselotte	82 Jahre
06.02.	 Hofmann Matthias	 50 Jahre
07.02.	 Schneider Herbert	 71 Jahre
08.02.	 Windsheimer Robert	 81 Jahre
11.02.	 Gasper Dagmar	 79 Jahre
12.02.	 Münch Jürgen	 55 Jahre
16.02.	 Lohmaier Gotthard	 71 Jahre
21.02.	 Hummel Petra
25.02.	 Sauer Gisela	 81 Jahre
26.02.	 Zoglauer Magdalena	 71 Jahre
27.02.	 Anzt Jürgen	 75 Jahre
29.02.	 Goede Annemarie	 78 Jahre

März 2018

05.03.	 Trinkwalter Wilfried	 70 Jahre
05.03.	 Neudecker Elisabeth	 94 Jahre
07.03.	 van der Heyd Werner	70 Jahre
11.03.	 Meyer Klaus-Peter	 55 Jahre
20.03.	 Frank Hermann	 79 Jahre
24.03.	 Zenkel Ute	 75 Jahre
25.03.	 Bauche Margaretha	 77 Jahre
25.03.	 Ruhl Jürgen	 55 Jahre
28.03.	 Neudecker Claudia
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Ehrungsnachmittag
Am Samstag den 11.11.2017 fand im Saal des Clubheims die Ehrung unserer lang-
jährigen und verdienten Mitglieder statt.

Unser 1. Vorstand Reinhard Heydenreich begrüßte 
die Jubilare, deren Begleitungen sowie alle Mitglieder, 
die der Einladung der Vorstandschaft gefolgt waren. Er 
betonte, dass es heute nicht mehr selbstverständlich 
ist, einem Verein viele Jahre bzw. sogar viele Jahr-
zehnte treu zu sein. Desweiteren hob er hervor, wie 
wichtig in einem Verein neben der reinen Mitglied-
schaft auch die ehrenamtliche Tätigkeit ist. 

Er bedankte sich bei allen Jubilaren und ehrenamtlich 
tätigen Mitgliedern. Gleichzeitig galt sein Dank dem 
Senat für die Vorbereitung des Nachmittages.

Zur Auflockerung der Veranstaltung trugen wie in den letzten Jahren die Kinder-
tanzgruppen unter der Leitung von Alina Warling bei.

Für musikalische Abwechslung sorgten 
die Sheep Brothers.

Unser ehemaliger Vorstand und Ehrenmitglied 
Fred Falkenberg wurde für 65-jährige Mitglied-
schaft geehrt. In seinen Worten an die Gäste brachte 
er unter anderem seinen Dank gegenüber der Vor-
standschaft zum Ausdruck. Er sieht „seinen Verein 
auf einem sehr guten Weg“.
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Für langjährige Mitgliedschaft wurden ausgezeichnet:

mit dem BLSV Ehrenzeichen in Bronze (15 Jahre):
Andrea Piller

mit der FSV-Vereinsnadel in Silber (25 Jahre):
Klaus Ermeling. Karlheinz Gumbrecht, Steffen Habenicht, Dr. Reinhard Maier, 
Herbert Steinkemper, Hermann Winkler

mit der FSV-Vereinsnadel in Gold (40 Jahre):
Irmi Bruns, Gabi Dörfer, Stephan Adler, Günter Eder, Reinhardt Piller, Dr. Reinhard 
Sittl, Robert Wüstner

mit dem BLSV-Ehrenzeichen in Gold (50 Jahre):
Elisabeth Hofmann

mit dem FSV-Ehrenteller und dem BLSV-Ehrenzeichen in Gold (60 Jahre):
Friedrich Eisen, Gerhard Kaul

mit einem FSV-Präsent (65 Jahre):
Fred Falkenberg

mit einem FSV-Präsent und dem BLSV-Ehrenzeichen in Gold (70 Jahre):
Hans Römisch

Für besondere Verdienste wurden geehrt:

mit der FSV-Verdienstnadel in Bronze:
Hiltrud Schneider, Vito Manta, Klaus Scheuerer, Robert Wüstner

mit der FSV-Verdienstnadel in Silber:
Gitta Heym, Dietmar Helf, Hermann Prell, Wolfgang Schober, Martin Steinleitner, 
Robert Wernsdörfer

mit der FSV-Verdienstnadel in Gold:
Regina Winkler, Heinrich Schmitt, Jörg Weber
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Es gibt kein schlechtes Wetter,…! – der 2. FSV-Lauf
Am 29.10.2017 fand der 2. FSV-Lauf durch die Brucker Lache 
statt. Trotz Sturmtief Herwart wurden alle Vorbereitungen getrof-
fen um den geplanten Bambini-, Kinder-, 5km- und 10km-Lauf 
durchzuführen. Nachdem im Laufe des Vormittags der Wind mil-
der wurde und der Regenfall aufhörte, konnte die Strecke nach 
einer Begehung freigegeben werden und alle Läufe wie geplant 
stattfinden.

Trotz der ungünstigen Wettervorhersage konnten 
wir w ieder zahlreiche Läuferinnen und Läufer aller 
Altersklassen in die Brucker Lache locken. Vor 
allem für die Kinder war mit Hüpfburg und Kinder-
schminken einiges geboten. Insgesamt konnten 
mehr Anmeldungen und Finisher verzeichnet wer-
den als im vergangenen Jahr und sehr gefreut 
haben wir uns, dass unsere 1. Fußballmannschaft 
komplett beim 10km-Lauf mit dabei war.

Wir als Organisationsteam möchten uns an dieser 
Stelle bei allen bedanken, die uns dieses Jahr wie-
der unterstützt haben – insbesondere bei den 
Sportlern, Sponsoren und Helfern!

Alle Infos, Ergebnisse und Bilder zum FSV-Lauf 
2017 unter www.lauf.fsverlangenbruck.de

Allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Wir sehen uns beim
3. FSV-Lauf am Sonntag, den 28.10.2018!

Flo / Jörg / Matze / Sebastian

Aktuelles Vereinsgeschen
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Der FSV-Lauf aus der Sicht der Startnummern 121 und 123
3 Uhr: Finstere Nacht. Sturmtief „Herwart“ pfeift seit Stunden über Erlangen. Das 
bedauernswerte Organisationsteam! Kann der Herbstlauf stattfinden? Werden 
Bäume auf die Laufstrecke stürzen? Muss der Lauf abgesagt werden? Wer trägt den 
finanziellen Verlust?!

7 Uhr: Augen auf! Kurzer Blick nach draußen: Die Uhren wurden in dieser Nacht 
umgestellt. Es ist erst 6 Uhr! Immer noch Sturm, Regen, schwarze Wolken! Wenig 
Hoffnung!

11 Uhr: Die ersten blauen Flecken tauchen am Himmel auf, ein Hoffnungsschim-
mer. Freude kommt bei den Organisatoren auf?

12 Uhr: Ausgabe der Startnummern in der Grundschule Brucker Lache. Eine per-
fekte, liebevolle und gleichzeitig professionelle Organisation bis ins Detail: Aufge-
regtes Kindergewimmel, Hüpfburg, Schminkstation. Aufwärmübungen selbst für 
die Kleinen. Hochprofessionelle Zeitmessung im Start- und Zielbereich. Glückliche 
Organisatoren: Florian Eisenmann, Jörg Trinkwalter, Matthias Heubeck, Sebastian 
Gehr! Dieses Glücksgefühl habt ihr verdient.
Florian hat doch noch einen umgestürzten Baum auf der Laufstrecke entdeckt. 
Wasserpfützen werden aus dem Weg gekehrt.

12.45 Uhr: Alle sind im Einsatz: Großväter, Väter, Ehefrauen, Kinder, Freunde, ein 
gut aufgelegter Moderator. Die Sonne bleibt nun den Veranstaltern sogar treu. Der 
Regen bleibt in den Wolken.

13 Uhr: Startschuss für die Kleinsten, die Bambinis. Nach 400 Metern, nach 1 Min. 
35 bzw. nach 4 Min. 01 ist für die 34 Teilnehmer alles vorbei. Lächeln, Schnaufen 
und auch ein paar Tränen im Ziel an der Hand von Mama oder Papa. Jeder nimmt 
seine Plakette in Empfang und die stolzen Sieger auch ihre Urkunde.

13.30 Uhr: Der Ehrgeiz nimmt schon olympisches Ausmaß an. Auch hier ist zwi-
schen 6 und 12 Minuten auf der 1,7 Kilometer-Strecke alles vorbei. Der Stolz der 
Sieger wird schon deutlicher spürbar und noch dazu ein FSVler: Herzlichen Glück-
wunsch an Richard Hauth (Jahrgang 2005): Siegerzeit für 1,7 Kilometer: 6 Min.05
Schnell noch die Urkunden an die besten Mädchen und Jungen verteilt und dann – 
ohne Warmmachen – zum Start über 5000 Meter.

14.15 Uhr: Der Hobbylauf! Wirklich ein Hobby? Seit Jahren sind wir keine 5000 
Meter mehr gelaufen, d. h. gerannt. Aber heute wollen wir nicht als Letzte ins Ziel 
kommen. Erhoffte Zeit: unter 40 Minuten! 80 Teilnehmer. Drei Startnummern sind 
älter als die Startnummern 121 und 123.
Startschuss! Die ersten 300 Meter laufen wir viel zu schnell! Falscher Ehrgeiz!
Hinter uns Jörg W., Lothar F. und Michael L.
Nach 1 km: Vor uns Jörg W. Lothar F. und Michael L., hinter uns Joanna und Meike.
Bei 2 km: Erst zwei Kilometer, das kann doch nicht sein. Wir sind schon so lange 
gelaufen und erst bei 2 km angekommen? Das schaffen wir nicht ins Ziel.

Aktuelles Vereinsgeschen
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Bei 2,5 km: Bernd N., der Streckenhüter, spricht uns Mut zu. Reine Ironie!
3 km: Noch zwei Kilometer. Vor uns nun Joanna und Meike, beide ca. 30 Jahre jün-
ger und Jörg W., Lothar F. und Michael L.
Wir kommen näher, holen die vorletzten Reserven aus unserem Inneren heraus.
Spaziergänger kommen entgegen und schauen uns verwundert an. Streckenpos-
ten zeigen uns den richtigen Weg. Die Strecke geht ganz leicht abwärts. Eine Wohl-
tat! Aber die Kräfte lassen nach.
4 km: Startnummer 121 zu 123: „Nicht stehen bleiben. Wir dürfen uns doch vor 
dem Publikum nicht blamieren. Die letzten paar hundert Meter.“
- Jörg W. ist schon im Ziel. Er genehmigt sich ein Bier! - Ein Lächeln aufsetzen, dem 
Publikum zuwinken; die aufmunternden Zurufe tun gut.
0:34:03 bzw. 0:34:04, Plätze 64 und 65! Wir sind zufrieden. Unter 40 Minuten!
Nächstes Jahr schaffen wir es unter 34 Minuten, aber wir werden ja auch wieder 
älter!

15.30 Uhr: Der Höhepunkt des Tages: der 10 km-Lauf. 152 Teilnehmer, ein großer 
Erfolg für das Team der Organisatoren. Unter den Teilnehmern der Zweitplatzierte 
des 5 km-Laufes, der nach einer guten halben Stunde auch diesen 10 km-Lauf 
gewinnen wird, viele durchtrainierte Ausdauerläufer und nahezu die gesamte Bay-
ernliga-Fußballmannschaft des FSV Erlangen-Bruck zusammen mit dem Fitness-
trainer David Wägner. 
In bewundernswerten 39:27 Min. fegt Rafael Hinrichs über die 10.000 Meter hin-
weg, im Ziel nur drei Minuten hinter dem Sieger 36:25 Min. und über eine halbe 
Stunde vor dem letzten Teilnehmer, der jedoch auch überglücklich über die Ziellinie 
lief.

Wichtig war es dabei zu sein, wich-
tig war es die Harmonie beim FSV 
auf vielen verschiedenen Ebenen 
wieder unter Beweis zu stellen, 
obwohl wir uns wünschen, dass 
einige Abteilungen und v.a. auch 
weitere Fußballmannschaften 
deutlich größere Präsenz im nächs-
ten Jahr 2018 zeigen.

Der Dank des gesamten Vereins 
gilt den Organisatoren und dem 
großartigen Team das hinter ihnen 
steht und stand.

Startnummern 121 und 123!
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Brucker ‘Drei Königs’-Hallenfußballturnier
Zum mittlerweile 26. Mal findet am 6. Januar das Brucker ‚Drei Königs’-Hallenfuß-
ballturnier statt. Es ist mittlerweile eines der traditionsreichsten Hallenfußballtur-
niere Bayerns. Aufgrund des großen Zuspruchs bei Spielern, Verantwortlichen und 
Zuschauern ist es zum festen Bestandteil des Erlanger Sportkalenders geworden. 
Dabei dient es nicht nur dem sportlichen Wettkampf der beteiligten Teams, son-
dern auch als Informationsdrehscheibe des anwesenden Fachpublikums. Viele 
ehrenamtliche Helfer, sportbegeisterte Sponsoren und ungenannte Unterstützer 
ermöglichen diese Veranstaltung und sorgen für einen reibungslosen Ablauf. Die 
zahlreichen Zuschauer setzen dann dem Turnier das i-Tüpfelchen auf, welches es 
zu einem tollen Tag für alle Anwesenden macht.

Eingeladen wurden bzw. zugesagt haben folgende Vereine: SC Eltersdorf, ATSV 
Erlangen, SpVgg Erlangen, TV 48 Erlangen, SV Tennenlohe, FC Großdechsendorf, 
DJK Erlangen, TSV Frauenaurach, VdS Spardorf, Türk. SV Erlangen, SG Siemens 
Erlangen und der gastgebende FSV Erlangen-Bruck. Das Turnier findet am Sams-
tag, 6. Januar 2018, in der Emmy-Noether Sporthalle statt und beginnt um 
9.30 Uhr. Rundumbande, Auftritte der Brucker Gaßhenker und die Tombola zu 
Gunsten der Jugendabteilung (Hauptpreis ein Fahrrad von Zweirad Drechsler) sind 
ebenso fester Bestandteil des Turniertages wie KRAUTI von Reifen Krautwurst. 
Dass bei diesem Turnier nicht nur der Sieg im Vordergrund steht, wird durch das 
Herausspielen des von der IG-Metall Erlangen gestifteten Fairnesspokals klar. Das 
Turnier wird wie in den letzten Jahren von den Hauptsponsoren Deutsche Post 
InHaus Services, INTERSPORT Eisert und Sparkasse Erlangen unterstützt. An die-
ser Stelle schon jetzt ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer des Turniers.

Mehr Infos zum Turnier im INTERNET unter http://www.fsverlangenbruck.de

Thomas Groß
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Förderverein FSV Erlangen-Bruck e.V. aufgelöst
Am 7. November 2017 wurde auf der eigens für den Zweck der Abstimmung über 
die Auflösung des Fördervereins einberufenen Mitgliederversammlung durch die 
anwesenden Mitglieder einstimmig die Auflösung des Fördervereins beschlossen. 
Satzungsgemäß wird die ehemalige Vorstandschaft alle nachlaufenden Aktivitäten 
durchführen.

Im Vorfeld der Abstimmung erläuterte Thomas Groß den Hintergrund bzw. die Ziel-
setzung der Gründung des Fördervereins. Er führte aus, dass der Verein am 22. Mai 
2012 durch 35 Mitglieder gegründet wurde, in seiner Hochzeit 117 Mitglieder hatte 
und aktuell 108 Personen Mitglied sind. Es konnten ca. € 21.000 Mittel für den FSV 
generiert werden (, aus Mitgliedsbeträgen ca. € 8.000, aus Spenden ca. € 13.000). 
Hintergrund und Zielsetzung der Gründung sind nicht mehr gegeben. Da keine 
Nachfolger in Sicht sind und die Vorstandschaft bei zahlreichen Aktivitäten des FSV 
im Einsatz ist und ein letzter Versuch der Suche nach Nachfolgern erfolglos blieb, 
ist die Auflösung des Fördervereins die logische Konsequenz.

Darüber hinaus dankte er allen Mitgliedern für Ihr Engagement in den schwersten 
Zeiten der bisherigen Vereinsgeschichte des FSV Erlangen-Bruck verbunden mit 
der Hoffnung, dass sich die Mitglieder des Fördervereins zukünftig mehr in das Ver-
einsleben des FSV Erlangen-Bruck einbringen.

Die ehemalige Vorstandschaft des
Fördervereins FSV Erlangen-Bruck
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Schwieriger Saisonstart / Tabellenführung
1.Mannschaft
Nach fünf Spieltagen lagen wir mit einem Punkt auf dem vorletzten Platz in der 
Bayernliga. Am 21. Spieltag liegen wir auf Platz 8 in der Tabelle mit 29 Punkten. 
Dies war nur möglich, weil alle Beteiligten die Ruhe bewahrt haben und die richti-
gen Entscheidungen getroffen wurden. Vielen Dank an alle Beteiligte für diesen 
nicht ganz einfachen Kraftakt. Wir haben noch 2 Spiele vor der Winterpause. Damit 
wir beruhigt in diese gehen können, benötigen wir noch 3 Punkte, um unsere gute 
Platzierung zu halten. Nach der Winterpause gibt es nur ein Ziel und das heißt Klas-
senerhalt. Ich bin aber optimistisch, dass wir dies errreichen. Im Moment haben 
wir 9 Punkte Vorsprung zu einem Relagationsplatz. In der Winterpause können sich 
die Spieler dann endlich erholen, dies haben sie sich auch verdient.

2. Mannschaft
Nach vielen Jahren, in denen wir abgestiegen sind - aus der Kreisliga in die Kreis-
klasse und dort in der letzten Saison fast in die A-Klasse - sieht es in dieser Saison 
sehr erfreulich aus. Klaus Scheurer und Sarantis Asimakopoulus haben zum Sai-
sonstart eine eigene Mannschaft zusammengestellt. Diese wird nur in ganz weni-
gen Ausnahmefällen durch einen bis max. zwei Spieler aus der 1. Mannschaft 
ergänzt. Die Zusammenarbeit mit der 1. Mannschaft ist sehr gut. Diese tolle Arbeit 
trägt nun auch Früchte. Wir sind nach 16. Spieltagen auf Platz 1 der Kreisklasse. 
Hierzu herzlichen Glückwunsch. Trotzdem müssen wir wachsam sein und jedes 
Spiel ernst nehmen, damit wir das angestrebte Ziel den Aufstieg in die Kreisliga 
schaffen. Um dies zu erreichen, werden wir alle Kräfte bündeln.

Zum Abschluß wünsche ich allen Trainern, Betreuern, Spielern und allen die dem 
Fußball nahe stehen ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest im Kreise Eurer 
Familien, sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2018 im Privatleben, Arbeits-
leben und natürlich auch im Sport.

Michael Enzi
Abteilungsleiter Fußball

Integrationsmannschaft - die neue 3. Mannschaft des FSV!
Nach abgeschlossener Hinrunde ist es an der Zeit zum ersten mal eine aussage-
kräftige Bilanz zu ziehen. Positiv ist auf jeden Fall unabhängig vom Ergebnis, dass 
es nur ein einziges Training mit weniger als 10 Spielern gab, Woche für Woche sieht 
man die Bereitschaft der Jungs konstant dabei zu sein. Dadurch fühlt man sich als 
Trainer bestätigt, dass man einigermaßen gute Arbeit leistet. An dieser Stelle vie-
len Dank dafür.

Nach einem grandiosen Saisonstart mit 3 Siegen aus 4 Spielen, unter anderem der 
vielumjubelte Erfolg im Derby gegen Eltersdorf schlich sich die Selbstzufriedenheit 
ein. Man nahm das Training locker denn es lief ja alles von Selbst. Die Quittung 
bekam man schnell präsentiert. Es folgten vier hochverdiente Niederlagen am 
Stück und die Mannschaft musste erstmal lernen, mit dieser nervenzehrenden 
Situation umzugehen und ihrem Frust zu kanalisieren. Der Kader war in dieser Zeit 
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sehr dünn besetzt und einige Ausfälle wogen schwer, dementsprechend wurden 
einige Spieler auf ungewohnten Positionen eingesetzt und taten sich anfangs 
schwer. Glücklicherweise durften wir aber in der Zeit wieder drei Rückkehrer in 
unseren Reihen begrüßen. Es ging wieder ein Ruck durch die Mannschaft, man sah 
den Spielern an dass sie wieder bereit waren an Ihre Grenzen zu gehen. Die Beloh-
nung nach zwei weiteren sehr unglücklichen Niederlagen ein Sieg bei den Hellenics 
und ein unentschieden zum Abschluss zu Hause gegen den Tabellenzweiten Nie-
derndorf II. Die Formkurve zeigt also wieder nach oben, der Spaß ist zurück und 
der Fußball ist laut einigen Zuschauern auch wieder ganz ansehnlich. Besonders 
positiv zu erwähnen ist, dass auch viele Aktivitäten außerhalb des Platzes ange-
nommen werden: Mannschaftsabende werden organisiert und auf den Zuschauer-
rängen bei Spielen der Ersten und Zweiten Mannschaft sowie der Jugend finden 
sich auch oft die Gesichter unserer Mannschaft! Herzlichen Dank an alle die durch 
ihren Einsatz das Projekt am Leben halten speziell an die, die Woche für Woche ihre 
Zeit opfern!

Marco Oehling

Offizieller Ausrüster
des FSV Erlangen-Bruck

info@sport-shop-fischbach.de
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Zwischenbericht der U19-Junioren in der Landesliga
Nach einer sehr guten Vorbereitung gingen wir euphorisch in die Saison, konnten 
jedoch unseren hohen Erwartungen lange Zeit nicht gerecht werden.

Nach 6 Spielen standen wir leider mit nur 2 Punkten am Ende der Tabelle, mussten 
einiges ändern, doch mittlerweile sind wir in die Erfolgsspur zurückgekehrt. Aus 
den letzten 3 Punktspielen konnten wir 9 Punkte holen und stehen nun mit 11 
Punkten auf dem 7. Platz. 

In den letzten beiden Hinrundenspiele treffen wir noch auf den TSV Buch und die 
Spvgg Bayreuth und wollen dort natürlich unsere Siegesserie fortsetzen. Deswei-
teren schalteten wir den Baiersdorfer SV in der 1. Pokalrunde aus und freuen uns 
auch in diesem Wettbewerb auf die nächsten Aufgaben.

Sportliche Grüße
Tomas Galasek / Marco Gath

Bericht der U17 in der Bayernliga
Nach einer harten Vorbereitung von acht Wochen und vielen Testspielen ging es für 
die Jungs von Michi Strubel und Markus Gaß Ende August endlich mit der Mission 
U17 Bayernliga los. Man startete in Unterhaching und holte dort gleich trotz 2:0 
Führung ein alles in allem gerechtes Unentschieden. Mit dem Punktgewinn im 
Rücken empfing man danach vor heimischer Kulisse Bayern Hof. Leider konnte 
man an die Leistung der Vorwoche nicht anknüpfen und verlor dieses Spiel. Es 
folgte eine weitere, absolut unnötige Niederlage gegen Schweinfurt.

Mit einem Punkt auf dem Konto fuhr man zum großen FC Bayern. Nicht nur für die 
Kicker, sondern auch für die meisten Eltern ein tolles Erlebnis, spielte man in Mün-
chen auf dem gerade erst neu eröffneten Bayern Campus. Das Spiel dort endete 
mit 1:3, wobei man in HZ2 mit den Bayern auf Augenhöhe war und mit ein wenig 
mehr Glück auch mehr drin gewesen wäre. Zum nächsten Heimspiel kamen die 
Münchner Löwen an die Tennenloher Straße. Obwohl man nach 0:2 Rückstand 
nochmal zum 2:2 ausgleichen konnte, verlor man am Ende unglücklich mit 2:4 
gegen den Tabellenführer. Mit weiterhin einem Punkt auf dem Konto fuhren die Bru-
cker nach Ansbach. In einem nervenaufreibenden Spiel gewann man am Ende mit 
4:3 durch ein Tor in der Nachspielzeit und konnte so den ersten Sieg in der Bayern-
liga feiern. Es folgte ein hart erkämpftes 0:0 gegen den FC Augsburg sowie ein 
Heimsieg gegen Memmingen. Mit derzeit acht Punkten steht das Brucker Team auf 
Platz 9 und somit über dem Strich.

Damit dies jedoch auch am Ende der Saison so ist, sollte man in den noch ausste-
henden Spielen vor der Winterpause gegen Greuther Fürth, FC Ingolstadt, Jahn 
Regensburg, Unterhaching und Hof noch den einen oder anderen Punkt erzielen. 
Wir wünschen den Jungs hierzu weiterhin viel Erfolg.

Die Eltern der U17

Fußball - Junioren
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U9 begeistert auch in dieser Saison
Unser 2009er Jahrgang (F1 Junioren) konnte mit Beginn der neuen Saison vier 
talentierte Neuzugänge begrüßen, welche sich alle problemlos in das Team integ-
rierten. Durch die neuen Spieler ist das Niveau unserer Mannschaft nochmal deut-
lich gestiegen.

Im Trainingsalltag 
ist es erfreulich zu 
sehen, dass unsere 
14 Jungs alle mit 
Begeisterung dabei 
sind und sich das 
Leistungsniveau der 
einzelnen Kicker 
mehr und mehr 
angleicht. In den 
Einheiten wird vom 
Trainerteam nach 
wie vor viel Wert 
auf die fußballeri-
schen Grundlagen 
gelegt, hinzu kom-
men aber vermehrt 
Übungen um das 

Spielverständnis zu verbessern. In der abgelaufenen Spielzeit wurden diese Trai-
ningsinhalte auch schon sehr gut in den Spielen umgesetzt. Von den Trainern 
wurde auch diesmal Wert darauf gelegt, allen Kindern möglichst gleichmäßig Ein-
satzzeiten zu geben und auch alle Spieler auf verschiedenen Positionen einzuset-
zen um sie fußballerisch weiter zu entwickeln. Wir konnten im Verlauf der Saison 
sehr positive Ergebnisse verzeichnen. Es musste bisher keine Niederlage verzeich-
net werden. Ein Höhepunkt der abgelaufenen Spielzeit war der für uns erfolgreiche 
Leistungsvergleich mit den Jungs der SpVgg Greuther Fürth.

Zu Beginn der Herbstferien veranstalteten wir einen Teamday, bei welchem wir ein 
Spiel der Fürther Profis anschauten. Anfang November starten wir in die Hallensai-
son. Wir werden an verschiedenen Turnieren teilnehmen. Highlight ist sicherlich die 
Einladung zum Rahmer Hallenmasters am 11.November in Feucht wo wir uns u.a. 
mit den Teams des 1.FCN, Greuther Fürth, RB Leipzig und weiteren namhaften 
Gegner messen werden.

Bei der Hallenkreismeisterschaft versuchen wir uns dann zum dritten Mal in Folge 
wieder für die Endrunde zu qualifizieren.

Wir Trainer sind sehr stolz auf unsere disziplinierte und eifrige Mannschaft und wer-
den weiter mit viel Engagement und Spaß mit unseren Jungs trainieren.

Eure Trainer
Jörg / Martin / Jan
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U8 blickt optimistisch in die Zukunft
Die Herbstrunde unserer U8-Junioren kann als durchweg positiv bewertet werden. 
Die Jungs haben sich sehr schnell daran gewöhnt, dass sie nicht wie noch in den 
G-Junioren, keine Turniere mehr haben, sondern jede Woche nur noch ein Spiel.

Natürlich ergab sich daraus auch eine Mehrbelastung für die Eltern. Neben dem 
Spiel am Wochenende wurde nun regelmäßig zweimal die Woche trainiert. Doch 
auch dies hat sich sehr schnell zur Routine eingependelt. Dadurch dass sich unsere 
Jungs nun noch häufiger zu Training und Spiel gesehen haben, ist auch eine tolle 
Truppe entstanden. Nicht nur spielerich, sondern auch die Kameradschaft ist ein-
fach Klasse. Auch haben sich mit der Zeit viele Kinder unserer Mannschaft neu 
angeschlossen. Diese haben sich in rasender Geschwindigkeit in die Mannschaft 
integriert und sind nicht mehr wegzudenken.

Im sportlichen Bereich konnte das Team von Jens Luber und Pascal Marten über-
zeugende Ergebnisse einfahren. So kann man mit keiner einzigen Heimniederlage 
in die Winterpause gehen. Als höchstes Ergebnis konnte hier ein 19:0 Sieg erzielt 
werden. Bei den Auswärtsspielen taten sich unsere Jungs allerdings etwas schwer. 
Die drei Spiele auf des Gegners Platz konnten leider nicht gewonnen werden. Auch 
dies gehört jedoch zum Lerneffekt und lässt die Kids Erfahrungen sammeln. Das 
Trainerteam ist jedenfalls mächtig stolz auf ihre Stars von Morgen.

Nun geht es in die Hallensaison. Wünschen wir dem Team alles Gute und viel 
Erfolg. Am Sonntag, 18. Februar 2018 veranstaltet unsere U8 ein eigenes Hallen-
turnier in der Emmy-Noether-Halle um den DS-Sports-Cup. Also schon mal den 
Termin einplanen und vorbeischauen.

Eure Trainer 
Pascal / Jens

Fußball - Junioren
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Klassenerhalt möglich / Jugendgruppe wächst
Hallo Zusammen,

dies waren die letzten Vorbereitungsturniere auf die neue Saison:

Sommer-Schleifchenturnier des BC Empor Döbeln (12.08.17 in Döbeln)
Wir haben mit Carsten Dettke daran teilgenommen.
Nach 13 gespielten Runden (jeweils 1 Satz bis 21 und wechselnden Partnern / Part-
nerinnen) belegte er nach guten Doppel- und Mixed- Spielen den zweiten Platz.

Zirndorfer Stadtmeisterschaften (13.09.17 in Zirndorf)
Wir haben mit Carsten Dettke daran teilgenommen.
Im Doppel erreichte Carsten mit seinem Doppel Michael Frank (SC Uttenreuth) 
nach überstandener Gruppenphase (2 gewonnene 3-Satz-Spiele) das Viertelfinale. 
Dieses ging leider in 2 Sätzen (21:15/21:15) verloren.

Badminton
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Septemberturnier des TSV 1846 Nürnberg (02./03.09.17 in Nürnberg)
Wir haben mit Simone Zecha, Kumar Krishnappa Shivu und Carsten Dettke daran 
teilgenommen.
Das Mixed Simone und Kumar schaffte nicht den Sprung in die Hauptrunde. Sie 
schieden nach zwei Niederlagen und einem Sieg in der Gruppenphase aus.
Im Doppel schieden Kumar und Carsten nach zwei Niederlagen und einem Sieg in 
der Gruppenphase leider frühzeitig aus.
Carsten erreichte im Einzel nach zwei Siegen und einer 3-Satz-Niederlage in der 
Gruppenphase und dem Sieg im Achtelfinale das Viertelfinale. In diesem Unterlag 
er deutlich in 2 Sätzen (21:12/21:6).

Jetzt ist die Hinrunde der Saison 2017/2018 für unsere drei Mannschaften schon 
Geschichte. Unsere Aktiven-Mannschaften haben die Hinrunde der Saison 
2017/2018 am 11./12.11.2017 abgeschlossen. Die 1. und 2. Mannschaft liegen im 
Soll, d. h., der jeweilige Klassenerhalt ist möglich, wenn weiterhin konzentriert von 
Spiel zu Spiel gedacht und dem entsprechend gespielt wird. Mannschaft 3 muss in 
der Rückrunde noch mehrere „Schippen“ drauf legen, wenn das Ziel: Klassenerhalt 
geschafft werden soll. Die Chance besteht und sollte auch genutzt werden.

Hier die aktuellen Tabellenstände:

1. Mannschaft, Bezirksoberliga
Platz Mannschaft Punkte Spiele Sätze

1 DJK Schwabach 1 14:0 48:8 99:28
2 TSV 1860 Ansbach 2 11:3 35:21 79:54
3 TSV Lauf 2 8:6 30:26 67:60
4 TSV Kleinschwarzenlohe 1 6:8 24:32 54:71
5 1.FC Pleinfeld 1 5:9 27:29 64:65
6 1.BC Nürnberg 1 5:9 24:32 61:69
7 SG Erlangen-Bruck 1 4:10 21:35 49:77
8 TSV Stein 1 3:11 15:41 37:86

2. und 3. Mannschaft, Bezirksklasse A-Nord
Platz Mannschaft Punkte Spiele Sätze

1 ASV Möhrendorf 1947 1 12:0 43:5 90:18
2 1.ESC 83 Erlangen 10:2 39:9 82:27
3 TSV Lauf 4 7:5 22:26 48:57
4 SG Erlangen-Bruck 2 5:7 20:28 46:61
5 TV 1848 Erlangen 3 5:7 19:29 45:67
6 SC Uttenreuth 2 3:9 20:28 50:60
7 SG Erlangen-Bruck 3 0:12 5:43 16:87

Danke an alle Mannschafts- sowie Ersatzspielerinnen und -spieler für ihre Zeit und 
Einsatzbereitschaft.
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Unsere Jugendgruppe wächst zwar langsam, aber sie wächst. Zur Zeit sind es acht 
Mädchen. Leider fehlen uns Jungs, um eine Mannschaft bilden zu können. Nichts 
destotrotz werden wir am 26.11.2017 mit vier Mädchen an einem Jugendturnier in 
Hersbruck teilnehmen.

Vielen Dank an Michael Kulik, der mich beim Jugendtraining tatkräftig unterstützt.

Nun geht es in Windeseile auf den Advent, die Weihnachtsfeiern und auf die Weih-
nachtsgeschenke-Jagd zu. 
Wir wünschen allen in unserer Abteilung und im Verein sowie den Familien eine 
gute „Jagd“ und ein paar schöne besinnliche Tage sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Wenn ihr mehr über uns wissen möchtet, besucht bitte unsere Homepage:
http://www.badmintonerlangen.de.vu

Wir suchen immer:
-	 zusätzliche Trainingsmöglichkeiten für unsere Schüler- und Jugend-Mannschaft  

(bei Vorschlägen bitte an den Abteilungsleiter wenden)
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Aktiven-Mannschaft
-	 weibliche und männliche Verstärkung für unsere Schüler- und Jugend-Mann-

schaft
-	 Jungen und Mädchen ab Jahrgang 2009 bis 2001 für unsere Schüler/Jugend-

Trainingsgruppe

Mit freundlichen Grüßen
die Badminton- Abteilung
Carsten Dettke, Abteilungsleiter, Tel. 0172 / 3545199

Friseursalon-Martina
Damen & Herren

Webichgasse 12
91058 Erlangen

Tel: 09131-60 11 78
www.friseursalon-martina.de



47

Kegeln

Unterschiedliche Leistungen
Ein Drittel der Saison sind nun schon gespielt und die bisher erzielten Ergebnisse 
und die momentanen Tabellenstände könnten in den verschiedenen Mannschaften 
unterschiedlicher nicht sein.

Die Frauenmannschaft hat die Saison in der ersten 
Bundesliga sehr erfolgreich begonnen und mit 
Ingolstadt und Bonndorf gleich zwei Mitabstiegs-
kandidaten besiegt. Nach einer unglücklichen 
Heimniederlage gegen den Europapokalgewinner 
Liedolsheim folgte ein klarer aber eingeplanter 
Misserfolg bei der momentan weltbesten Mann-
schaft in Bamberg. Viel wichtiger war dann der 
Heimsieg gegen den Mitaufsteiger Sangerhausen 
und später gegen den ESV Pirmasens. Mit 8 Punk-
ten stehen die Brucker Mädels auf Platz 5 der Erst-
ligatabelle, mit ganz wichtigen 5 Punkten Vor-
sprung auf einen Abstiegsplatz. 

Am 5.11.17 spielten die Bruckerinnen dann ihre 
erste Pokalrunde und zogen vollkommen überra-
schend nach einem tollen 6-2 Heimsieg über den 
momentanen Zweiten der Bundesliga KC Schrez-
heim in das Achtelfinale ein. Bei der Auslosung 
hatte man dann kein Losglück, denn man trifft am 
7. Januar 2018 ab 13 Uhr daheim auf Victoria 
Bamberg, eben die beste Frauenmannschaft der 
Sportkegelwelt.

Rike Heym erzielte beim Pokalhei-
merfolg gegen Schrezheim mit 178 
Holz einen neuen fantastischen 
Bahnrekord auf Bahn 4
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Die Zweitligamänner des FSV haben mit ihrer stark verjüngten Mannschaft erwar-
tungsgemäß ein bewegtes erstes Saisondrittel hinter sich. Nach einem schwer 
erkämpften Auftaktsieg zuhause gegen Luhe-Wildenau, musste man nur knapp in 
Hirschau die Segel streichen. Danach folgte ein toller Auswärtserfolg beim Aufstei-
ger Liedolsheim und eine noch stärkere Heimvorstellung mit einem 8-0 gegen die 
Zweitliga-Topmannschaft aus Kaiserslautern. Leider folgten dann bei der Erstliga-
reserve von Victoria Bamberg und daheim gegen Schweinfurt zwei komplett unnö-
tige Niederlagen. Durch den wichtigen 5-3 Heimsieg gegen Weiden liegen die Män-
ner nun mit 8 Punkten auf Platz 6 der Tabelle und haben damit 5 Punkte Vorsprung 
zum ersten Abstiegsplatz, aber auch schon 6 Punkte Rückstand zum Tabellenführer 
Großbardorf. Im Pokal hatte man mit der Partie beim KV Mutterstadt eine sehr 
schwere Bahn mit einer gefährlichen Verbandsligamannschaft zugelost bekommen. 
Trotz einer guten Vorstellung musste man am Ende mit 2-6 den Kürzeren ziehen 
und verabschiedete sich damit aus dem diesjährigen Pokalwettbewerb.

Die zweite Mannschaft hat dieses Jahr die Her-
kulesaufgabe zu bewältigen, mit einer kom-
plett veränderten Mannschaft mindestens den 
vierten Platz in der Regionalliga zu erreichen. 
Denn wegen einer Ligenstrukturreform, wer-
den wohl alle Mannschaften ab Platz 5 in den 
Bezirk absteigen und die Mannschaften bis 
Platz 4 in die neu geschaffenen viergeteilten 
Landesligen aufsteigen. Die Regionalligen fal-
len dann komplett weg. Nach einem totalen 
Fehlstart mit 2 Niederlagen zu Saisonbeginn, 
folgte dann endlich gegen Schwabach der erste 
Sieg. Nach einem glücklichen Unentschieden in 
Heideck folgte eine mehr als unglückliche 
Heimniederlage mit einem Holz gegen Lauf. In 
Kümmersbruch war man dann mit einem 6-2 
oben auf. Dieses ständige Auf und Ab bringt in 
der Tabelle momentan „nur“ Platz 8 mit fünf 
Punkten, aber nur einem Zähler Rückstand auf 
Platz 4, dem ersten Nichtabstiegsplatz.

Die dritte Mannschaft spielt bisher eine tolle Saison. Mit 14 Punkten und nur einer 
Niederlage liegt man auf dem ersten Tabellenplatz der Bezirksliga A und hat sich 
damit mehr als gut mit einer neu formierten Mannschaft präsentiert. Im letzten 
Spiel in Burgfarrnbach spielte man mit 2371 Holz eine gigantische Ligen-Auswärts-
bestleistung.

Auch die anderen 3 Mannschaften des FSV liegen super im Rennen in ihren Ligen. 
Die vierte Mannschaft ist mit 8 Punkten Dritter in der Kreisklasse. Die fünfte Mann-
schaft liegt mit 8 Punkten nur einen Punkt hinter dem Tabellenführer der Kreis-
klasse A noch aussichtsreicher im Rennen. Der FSV 6 ist in der Kreisklasse C ohne 
Verluspunkt sogar unangefochtener Tabellenführer der Kreisklasse C.

Jürgen Hummel erzielte im Heimspiel 
der 2. Mannschaft gegen Lauf eine neue 
persönliche Bestleistung und neuen 
FSV-Heimrekord
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Kegeljugend sucht Nachwuchs

Vier Jugendkegler konnte die Kegelabteilung in dieser Saison melden. Unser „ältes-
ter“ Jugendlicher Nico Hummel spielt in der A-Jugend (U 18) für den KV Erlangen 
(Jugendspieler aus allen Kegelabteilungen Erlangens). Neben seinen Jugendeinsät-
zen in der Bezirksliga geht Nico ebenfalls im Erwachsenenbereich des FSV Erlangen 
Bruck auf Punktejagd und konnte bereits beachtliche Ergebnisse präsentieren. 
Unsere beiden B-Jugendlichen (U 14) Fabian Blaß und Simon Hummel gehen eben-
falls für den KV Erlangen an den Start. Anders als im letzten Jahr gilt nun auch in 
der B-Jugend das System der Mannschaftspunkte und das Duell Kegler gegen Keg-
ler. Zu guter Letzt haben wir noch unserer jüngsten Kegler Till Kümmerling in der 
C-Jugend (U 10). Mit vollem Ehrgeiz geht er jedes Training an und man kann 
bereits nach wenigen Monaten tolle Fortschritte erkennen. Bei seinem ersten 
Jugendwettkampf in Eibach konnte er einen beachtlichen 5. Platz erreichen.
 
Die Kegelabteilung sucht gerne weitere Jugendliche, die den Kegelsport kennenler-
nen und aktiv im Spielbetrieb eintreten möchten.

Kontaktperson ist unser Jugendsportwart und Trainer Damir Seckanovic (fsvke-
geln@hotmail.com).

Wir wünschen unseren Jugendlichen weiterhin viel Erfolg!

Steffen Habenicht / Damir Seckanovic
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Reger Betrieb auf der Anlage beim Jubiläumsturnier
Liebe Tennisfreunde,

zum Ende der Freiluftsaison herrschte noch einmal reger Betrieb auf der Tennisan-
lage, damit am 07. Oktober die Vereinsmeister ermittelt werden konnten. Insge-
samt 49 Teilnehmer aus allen Abteilungen des FSV (Rekord!) gingen in Einzel, Dop-
pel und Mixed an den Start.

Traditionell stark in den Wettbewerben war wieder Florian Eisenmann, der zusam-
men mit Tochter Sophie den Titel im Mixed holte und auch im Einzelwettbewerb 
nicht zu schlagen war. In der letzten Partie eines spannenden Finaltags sicherte 
sich Florian gegen Andreas Maronna erneut den Einzeltitel. Die zahlreichen Besu-
cher der Endspiele konnten sich in einem hochklassigen Match an tollen Ballwech-
seln erfreuen.

Danach begann der gemütliche Teil des Abends bei sehr leckerem Spanferkel und 
diversen Kaltgetränken. Im Laufe des Abends wurden die weiteren Vereinsmeister 
geehrt, die sich in den Endspielen wie folgt durchsetzen konnten:

Finale Herren: Eisenmann – Maronna 6:2 7:5 
Finale Doppel: Günther/Plank - Eisenmann/Braun 4:6 6:2 10:5
Finale Damen Miniturnier: Hülsmann - Eisenmann S. 10:7 10:6
Finale Einzel Nebenrunde: Eisenmann S. – Weber 7:5 6:1
Finale Senioren: Fürst - Lodzinski 0:6 2:6
Finale Senioren Nebenrunde: Steinkemper - Neudecker T. 6:4 6:7 8:10
Finale Doppel Nebenrunde: Heubeck/Mehl - Laskowski/Lodzinski Ad. 6:3 7:6 
Finale Mixed: Eisenmann/Eisenmann - Hülsmann/Hülsmann 6:3 6:3

Danke an alle Teilnehmer sowie an Harald Planck, Florian Eisenmann und Jörg 
Weber für die Organisation!

Als letztes Projekt des Jahres 2017 wird der Boden unserer Tennishütte erneuert. 
Zuvor wurde die Anlage durch zahlreiche Abteilungsmitglieder winterfest gemacht. 
Unsere Mannschaften bereiten sich den Winter über in der Halle auf die neue Sai-
son vor und freuen sich schon auf die anstehenden Medenspiele im kommenden 
Jahr.

Wir wünschen allen FSV-Mitgliedern und Ihren Familien ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Eure Tennisabteilung
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Jahresausklang
Nur noch wenige Wochen trennen uns vom Weihnachtsfest und dem Jahresende.
Der Einzelhandel lockt zwar gefühlt schon seit Ende August mit weihnachtlichen 
Leckereien wie Lebkuchen und Dominosteinen in den Regalen. Am Ende wundert 
man sich dann aber doch, wie schnell Weihnachten und der Jahreswechsel wieder 
vor der Tür stehen. Meist kehrt auch erst dann etwas Ruhe ein. Man findet Zeit, 
über das abgelaufene Jahr Bilanz zu ziehen.

Vorrunde 2017/2018
Seit Ende September kämpfen unsere Aktiven wieder um Punkte an der Platte. 
Nach 5 Begegnungen in der Vorrunde (von insgesamt 8) steht unser 4er Herren-
team auf einem Platz im Mittelfeld mit 5:5 Punkten. Die Mannschaftsbilanz ist mit 
2 Siegen, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen soweit zufriedenstellend. Eine knappe 
Niederlage gegen den Tabellenzweiten macht den Aktiven jedoch Hoffnung die 
restlichen drei Spiele vor der Winterpause noch positiv gestalten zu können.

Die erfolgreichsten Punktesammler waren bisher:
Jörg Weber  		  8:4 Punkte
Christian Hülsmann 	 8:4 Punkte
Julien Denis 		  3:2 Punkte 
Matthias Kordel		  2:2 Punkte
Hülsmann / Kordel 	 2:0 Punkte
Mainka / Weber	  	 1:1 Punkte

Rückrunde 2017/2018
Die Termine für die Rückrunde stehen bereits fest. Die Heimspiele finden an folgen-
den Tagen statt:

Montag, 22.01.18 FSV – SpVgg Zeckern VI
Montag, 05.02.18 FSV – Baiersdorf SV
Montag, 12.03.18 FSV – SC Uttenreuth V
Montag, 09.03.16 FSV – SC Adelsdorf III

Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr in unserem Mehrzweckraum.

Danke
Allen aktiven Mitgliedern spreche ich einen besonderen Dank für ihr Engagement 
aus. Vor allem unserem Mannschaftsführer Jörg Weber für seine Unterstützung bei 
der Abwicklung der Spieltage. Die seit vielen Jahren bestehende Tradition der Neu-
jahrsfeier soll auch zum Jahresanfang 2018 auf alle Fälle aufrechterhalten bleiben. 
Eine gesonderte Einladung folgt noch.

Zum Schluss wünsche ich allen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2018.

Tischtennisabteilung
Christian Hülsmann
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„Mainschleife – Schwarzachklamm – Gänsemännleinbrunnen 
– Atzelsberger Steige“
Weinfahrt zur fränkischen Weininsel am 17. September 2017
Unter der fachkundigen Leitung unseres Wander- und Weinexperten Willi eroberten 
wir mit einem fast gefüllten Reisebus, mit strapazierfähigen Wanderschuhen und 
durstigen Kehlen das Weinanbaugebiet südlich von der Volkacher Mainschleife zwi-
schen Nordheim und Sommerach, welches mit den Lagen Katzenkopf, Rosenberg, 
Engelsberg, Vögelein und Kreuzberg zu den größten und ergiebigsten Rebflächen 
im Frankenland zählt.

Am Fuße des Kreuzberges empfing uns der sympathische  Winzer und Kellermeis-
ter Thomas Reichert, der uns nach Sommerach begleitete und aus dem Nähkäst-
chen detaillierte Informationen zum Weinanbau lieferte. An drei wunderbaren Aus-
sichtspunkten sollte er uns zu einer kleinen Weinprobe, d.h. zu jeweils ca. o,1 l  im 
Probierglas einladen. So war es vorgesehen und im bescheidenen Preis von 6 € 
inbegriffen. Dass aus dieser Menge angesichts der ausgezeichneten Stimmung 
sechs Weinproben mit einem Mehrfachen an der vorgesehenen Menge wurde, 
schreiben wir wieder der immer stärkeren Verschworenheit und dem Zusammen-
halt nicht nur innerhalb der Wandergruppe zu. Diese Wandergruppe ist keine in 
sich geschlossene Abteilung, sondern sie leistet abteilungsübergreifend einen enor-
men Beitrag zur Einheit unseres Vereins.

Nach einem Bummel durch das zauberhafte, aber auch touristisch geprägte Som-
merach, einem kurzen Aufstieg zur Vogelsburg oder (für einige konditionsstarke 
unter uns) nach einer am Ende nassen Wanderung nach Schwarzach und einer kur-
zen Stippvisite im Benediktinerkloster Münster Schwarzach beendeten wir diesen 
prächtigen Tag bei einem guten Tropfen Frankenwein im Gasthof Benediktiner. 
Damit Willis Wahlspruch „Für Sorgen sorgt das liebe Leben, Sorgenbrecher 
sind die Reben“ auch Gültigkeit behält, luden wir vor der Heimfahrt noch einige 
Kisten Wein in unseren Tanner-Bus und vereinbarten mit unserem Winzer Thomas 
ein Weinfest mit önologischen Kommentaren in unserem FSV Vereinsheim im Som-
mer / Herbst 2018.

Zur Wanderung am „Alten Main-Donau-Kanal und im Schwarzachtal“ trafen 
wir uns bei prächtigstem Bilderbuchwetter an einem goldenen Oktober-Sonntag in 
Wendelstein und erfreuten uns an einer schönen flachen Wanderung, deren Roman-
tik nur durch zwei Autobahnunterquerungen unterbrochen wurde. Nach ca. 1 
Stunde ließen wir die Gaststätte Brückkanal noch unbeachtet links liegen, weil sich 
die 20 Wanderer kurz zuvor ein Glas Rotwein zum Frühschoppen auf der Kanalbrü-
cke bestens munden ließ,  und spazierten dann ca. 45 Minuten in der geologisch 
interessanten Schwarzachtal-Schlucht, überquerten die Schwarzach und kehrten 
auf der Anhöhe  entlang der Schwarzach und auf dem Treidelweg des Alten Kanals 
zurück zur Gaststätte Brückkanal, wo wir dann gegen Mittag (leider inmitten wei-
terer hundert Herbstwettergenießer) zu unserem fränkischen Sonntagsbraten ein-
kehrten. Nach dem Essen folgten wir zur Verdauung ca. 75 Minuten weiter dem 
Alten Kanal zurück zum Ausgangsplatz der Wanderung bei immer noch bestem 
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Wetter und ebenso guter Stimmung angesichts unserer malerischen fränkischen 
Natur.

Die Schwarzachklamm verbreitete so viel Reiz, dass wir beschlossen, im nächsten 
Jahr tiefer in die Schlucht einzudringen, sodass auch diejenigen, die diese Tour in 
diesem Jahr versäumten, die Gelegenheit haben, uns ebenfalls zu begleiten.

Am 8. Oktober spazierten wir auf untouristischen Spuren ca. zweieinhalb Stun-
den durch das bekannte, aber eigentlich doch unbekannte Nürnberg und wid-
meten uns der Grabstätte der Familie Frey, des Herrn Delsenbach und der Familie 
Nudinger auf dem Johannisfriedhof, fragten uns, warum sich die Statue des 
Arion auf dem Delphin in den Hesperiden-Gärten befindet und bewunderten den 
Schnepperschützenbrunnen auf der Hallerwiese. Nach der Überquerung der 
ältesten frei schwebenden Brücke Deutschlands, informierten wir uns über den 
Unschlitt auf dem gleichnamigen Platz, wo auch die Bronzestatue des Dudel-
sackpfeifers steht, und gingen dann über den Henkersteg zum Ochsen, der nie 
ein Kalb war, auf der Fleischbrücke. Mit der Philosophie und ihren sieben Töch-
tern, den sieben „Freien Künsten“ im Schönen Brunnen auf dem Hauptmarkt, 
Kaiser Karl IV. und dem Gänsemännlein-Brunnen rundeten wir diesen Spazier-
gang ab, jedoch nicht ohne vorher Herrn Philipp Schwarzerd vor seinem Gymna-
sium zu bewundern.

Wem dies alles wie spanische Dörfer vorkommt, darf mich gerne darum bitten, die-
sen Spaziergang im nächsten Jahr in verständlichem Deutsch zu wiederholen. Ich 
mache dies sehr gerne und meine diesen Vorschlag durchaus ernst. Die Brat-
würste und das Rauchbier werden auch 2018 genauso gut schmecken wie dies-
mal in der historischen Gaststätte des Burgwächters am Fuße der Nürnberger Burg.

Die letzte Wanderung in diesem Jahr führte uns als eine Vor-Advents-Wande-
rung am 19. November durch den finsteren Erlanger Wald! Die Bedingungen 
„Feste Wanderschuhe, evtl. Wanderstock, keine Angst vor Schmutz, keine Angst 
vor der Nacht, eine Taschenlampe und Lust zum Wandern“ brachten alle Teilneh-
mer ausnahmslos mit. Wir trafen uns am Parkplatz Mailwald an der Spardorfer 
Straße und stapften leicht bergauf auf z. T. verschlungenen Pfaden bis zur Anhöhe 
Atzelsberg. Oben angelangt genossen wir den Rundblick über die Fränkische 
Schweiz bis hin zum Walberla, tranken einen ersten Schnaps, blieben auf der 
Anhöhe, bis wir wieder in den tiefen finsteren Wald auf engen, z.T. vielleicht 
schmutzigen Pfaden eindrangen. Ein Glas Rotwein und eine Vor-Advents-Geschichte 
erleichterten uns den letzten Abschnitt vor einer vereinsinternen Brotzeit im Wald.

Nachdem sich alle wieder gestärkt hatten, traten wir den Rückmarsch an  - im Dun-
keln, aber zunächst auf breiten gut einsehbaren Wegen. Dann tauchten wir wieder 
in den Wald ein und ließen uns vom Licht unserer Fackeln und einem letzten Ver-
dauungsschnaps für die Nicht-Autofahrer bis zu unserem Ausgangspunkt geleiten.

Frohe Adventszeit!
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Die Wanderabteilung lädt im Sinne der abteilungsübergreifenden Gemeinschaft zu 
folgenden Zielen im Jahr 2018 ein:

-	 Familienwanderung mit Hiltrud Dänzer
-	 Tiefer in die Schwarzach-Klamm hinein!
-	 Wanderung im Aisch-Grund mit anschließendem Enten-Essen organisiert von 

Bernd Neudecker
-	 Weinfahrt mit Willi Trinkwalter
-	 Wanderung rund um Pretzfeld zur Kirschenblüte
-	 Rund um Cadolzburg
-	 Zu einem der schönsten Biergärten Frankens, zur Pflugsmühle bei Abenberg 

(B466 / Kammerstein)
-	 und …

Termine, Ausschreibungen und weitere Wandervorschläge folgen auf der Home-
page, per Aushang und in der Vereinszeitung 1/2018.

Reinhard Heydenreich

100 
Jahre
100 

Jahre

seit 1909
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Nachlese / Lehrgangsbericht zum Sommer Tai-Kai 2017
Auch dieses Jahr trafen wir uns zum gemeinsamen Sommer-Tai-Kai, diesmal vom 
19. bis 27. August in Creglingen, nahe der bayrischen Grenze. Neun Tage lang 
wurde zusammen trainiert, meditiert und sich über Kampfkunst und andere The-
men ausgetauscht. Die Abende und Trainingspausen nutzten wir wieder zum 
gemeinsamen Spielen und Musizieren und auch der Ausflug zum Badesee am Mitt-
woch durfte nicht fehlen.

Dabei war das Camp diesmal unter nicht so guten Vorzeichen gestartet – ein gro-
ßer Teil der Vorangemeldeten fiel kurzfristig durch Krankheit, Verletzungen oder 
berufliche Verpflichtungen aus, sodass wir mit stark dezimierter Truppenstärke 
antraten. Das tat dem guten Miteinander aber keinen Abbruch und da alle Teilneh-
mer den 5. Kyu (Schülerstufe) oder höher hatten, konnte intensiv auf fortgeschrit-
tenem Niveau geübt werden. Lediglich die Abendstunden waren etwas ruhiger als 
gewohnt und mangels Teilnehmer gab es diesmal keine ‚Werwölfe‘ sondern hitzige 
‚Munchkin‘- und ‚Schafkopf‘-Runden.

Nachdem im letzten Jahr das Element Feuer näher beleuchtet wurde, vertieften wir 
uns diesmal ins Wasser und verwandelten die einzelnen Formen und Techniken mal 
in fließende, mal in spritzige oder auch schwere, hinabziehende und -drückende 
Anwendungen. Für die verschiedenen Hebel, Würfe und Kontrolltechniken wurden 
dabei immer wieder neue Ein- und Ausgänge gewählt, sodass mit jedem Tag die 
Umsetzung des Gelernten in die Übungskämpfe besser gelang. Alle kamen zuneh-
mend in den Fluss und für den ein oder anderen fühlte es sich irgendwann so an, 
als ob alles nur noch Hebel und Würfe wären.

Bei der 100-Randori-Nacht (Übungskämpfe) zeigte sich dann aber wieder das 
breite Bewegungsrepertoire des Bushin-Ryu Kempo Karate sowie die deutlichen 
Fortschritte der einzelnen Kempoka seit dem letzten Jahr. Auch die 50-Takedowns 
waren wieder eine Herausforderung für alle Beteiligten, wobei es die ein oder 
andere spannende Situationen und herausragende Momente gab.

Zum traditionellem Lagerfeuer am Samstag Abend wurde wieder mit Gitarrenbe-
gleitung gesungen (Dank an Paul und Paul!) und der Lehrgangsabschluss eingelei-
tet. Nach der Morgenübung und dem Abschlusskreis am Sonntag hieß es dann 
zusammenpacken, ein letztes Mal die Kochkünste des Küchenchefs genießen, eine 
letzte Partie Go spielen und die Heimreise antreten. Die Zeit war wieder wie im 
Fluge vergangen und wir alle um etliche Eindrücke, Erfahrungen und Erinnerungen 
an schöne gemeinsame Stunden und Erlebnisse reicher. Vielen Dank an Micha-sen-
sei für die Organisation und Lehrgangsleitung sowie alle Teilnehmer für die tolle 
Zeit!

Neues aus der Karate-Abteilung
Seit Anfang diesen Jahres hat sich unsere Karate-Abteilung auch für Kinder und 
Jugendliche geöffnet. Dank des Zuzugs von Janine, die zuvor bereits in Sachsen 
etliche Jahre Erfahrung in der Leitung von Jugendgruppen gesammelt hatte, konn-
ten nun auch Kinder ab dem Grundschulalter Karate beim FSV lernen.
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Um mehr auf das neue Vereinsangebot aufmerksam zu machen, initiierte Janine 
die Frühjahrs-Schulaktion und bot Einführungsstunden für den Bereich „Kommuni-
kation, Selbstbehauptung und Selbstschutz“ für die Schulen im näheren Umkreis 
des FSV an. Besonders die Grundschulen nahmen das Angebot gern an und auch 
zwei Gymnasien nutzen die Möglichkeit für ihre Schüler, sodass Janine teils mit 
Unterstützung von Vroni, Phil und Micha weit über das Frühjahr hinaus in den Klas-
sen unterwegs war.

Die Kinder und Jugendlichen erfuhren, was es mit Selbstverteidigung auf sich hat 
und welche Möglichkeiten sie haben, damit sie dieses letzte Mittel möglichst erst 
gar nicht brauchen, wie z.B. eine selbstbewusste (Körper-) Haltung, das Setzen 
klarer Grenzen oder das Bitten um Hilfe ebenso, wie sich gegenseitig zu unterstüt-
zen. Den Kleinen wie auch den Größeren machte das Üben sichtlich Spaß und viele 
der Lehrer und Schulleiter empfanden die Stunden als wertvoll, sodass für das 
neue Schuljahr bereits weitere Termine mit den neuen ersten Klassen vereinbart 
wurden.

Insgesamt waren wir bisher in 52 Schulgruppen unterwegs an den Grundschulen 
Eltersdorf (~130 Teilnehmer), Brucker Lache (~130 TN), Friedrich-Rückert-Schule 
(~380 TN) und Max-und-Justine-Elsner-Schule (~185 TN) sowie dem Ohm-Gym-
nasium (~85 TN) und dem Christian-Ernst-Gymnasium (~100 TN) und hatten 
damit rund 1.000 Schüler in den Schnupperstunden. Eine stolze Zahl, die zu einem 
Kurs- und einem Ganztagsangebot an den Schulen in diesem Schuljahr sowie zu 
einer stabilen Kindergruppe beim FSV geführt hat. Damit trainieren derzeit 34 Kin-
der in Erlangen regelmäßig Bushin-Ryu Kempo Karate, Tendenz weiterhin steigend, 
wobei unser Ziel ist, möglichst vielen von ihnen eine gute Karate-Heimat im FSV 
Erlangen-Bruck zu bieten. Zusammen mit den anderen Neuzugängen in diesem 
Jahr hat sich die Anzahl unserer Abteilungsmitglieder damit mehr als verdoppelt – 
ein toller Erfolg!

Die ersten Kinder zeigten zum Sommerlehrgang bereits einen so guten Fortschritt, 
dass sie ihre erste Graduierung zum 10. Kyu erhielten. Aber auch beim Herbstlehr-
gang wurden weitere Graduierungen erreicht.

Mit der Teilnahme am Familien-Erlebnistag Bruck, zu dem wir ein Schnuppertrai-
ning für Schulkinder sowie eine Einführungsstunde speziell für Frauen mit Migrati-
onshintergrund in die Thematik Selbstverteidigung anbieten konnten, ist ein weite-
rer Brückenschlag gelungen. Die Stadt Erlangen ist einer der Ausrichter des 
Familientages und nimmt uns auch im kommenden Jahr wieder gern mit in das 
Programm auf.

Einen weiteren schönen Nebeneffekt konnten wir bei der Erwachsenengruppe ver-
zeichnen – eine der Muttis unserer Kempo-Kinder hat den Weg in unser Training 
gefunden und ist nun regelmäßig mit viel Freude und Einsatz dabei. Vielleicht folgt 
noch der ein oder andere und nutzt montags das Kursangebot zum früheren Abend 
(18:30 – 20 Uhr) – natürlich sind Interessierte auch mittwochs (20 – 21:30 Uhr) 
und sonntags (19 – 20:30 Uhr) gern gesehen.

Karate
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Karate

Selbstverständlich ist Karate im FSV auch dafür geeignet, Menschen mit einge-
schränkten Fähigkeiten, ‚Behinderung‘ (GdB) oder psychischen Instabilitäten zu 
integrieren. Seit Jahren üben bei uns Mitglieder mit stark eingeschränktem Sehver-
mögen bzw. Augenhalbschalen als auch solche mit einem Resthörvermögen. Durch 
das familiäre Miteinander und die individuelle Förderung fällt uns die Integration 
besonders leicht.

Zuletzt bleibt nur noch, die nächsten anstehenden Termine zu nennen:

08.11.-03.12.2017	 Kampfkunst für Späteinsteiger
13.11.-18.12.2017	 Karate-Einsteigerkurs für Erwachsene mit flexibler Teilnahme
26.11.2017	 Verbandstag des Bayerischen Karate Bunds in München
12.-14.02.2018	 4. Wintertrainingslager, Knockhütte Obernsees
31.05.-03.06.2018	 Seminar „Innere Aspekte“ im Kloster
18.-26.08.2018	 8. Sommer Tai-Kai

Die Karate-Abteilung wünscht allen einen angenehmen Jahresausklang und schöne 
Feiertage.
Auf bald...

Janine Böhme
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Volleyball

Und es geht doch (wieder los)
Nach nur zwei Trainingseinheiten in der Halle kam der 1. Spieltag und sogleich ein 
Heimspiel für uns zu früh und überraschend.

Der Saisonauftakt bildete das Spiel gegen die zweite Mannschaft des ambitionier-
ten TV Erlangen. Verletzungsbedingt und aus beruflichen Gründen fehlten bei uns 
zwei Mitspielerinnen, dafür kehrte eine Spielerin aus der Babypause zurück. Gegen 
den TV lieferten wir uns ein langes und spannendes Spiel, das wir (unnötigerweise) 
im 5. Satz verloren haben, was uns jedoch zumindest einen ersten Punkt beschert 
hat.

Im zweiten Spiel des Tages traten wir gegen Baiersdorf-Marloffstein an, die ähnlich 
alt, erfahren und jedes Jahr aufs Neue wieder mit dabei sind. Wir hofften auf die 
zweite Luft, die nicht kam und so verloren wir zwar in den Sätzen knapp, aber deut-
lich mit 3:0. Glücklicherweise gibt es noch ein Rückspiel! Aus der Erfahrungen der 
letzten Saisons wissen wir, dass wir immer ein paar Spiele zum Reinkommen brau-
chen. Unter diesem Stern waren wir mit dem ersten Spieltag nicht unzufrieden und 
hofften auf den 2.Spieltag.

Eine weite Anreise nach Allersberg sowie der infernalische Lärm der gastgebenden 
Mannschaft irritierte uns nur kurzzeitig. Erneut durch zwei verhinderte Mitspielerin-
nen gehandicapt, ergänzt durch eine neue Spielerin, die vom Ligakonkurrenten 
Post SV Nürnberg zu uns gekommen ist, ging es mit viel Elan los. Im Laufe des 
Spiels gegen den Aufsteiger aus Allersberg, die uns vor dem Spiel und erst recht 
danach viel Respekt zollten, konnten wir den Lärm ausblenden und uns auf das 
Spiel konzentrieren. Dank der Unerfahrenheit unserer Gegner konnten wir ein 
sicheres 3:0 und somit drei Punkte mitnehmen.

Im zweiten Spiel des Tages spielten wir gegen Post SV Nürnberg II, die verlet-
zungsbedingt nur noch zu sechst antreten, somit nicht wechseln konnten und über 
den Kampf ins Spiel kommen mussten. Das haben sie gut gemacht, unsere Schwä-
chen ausgenutzt und konnten sich einen Satz sichern. Wir ließen uns nicht irritie-
ren, spielten weiter und konnten in dem dann doch engen Spiel mit 3:1 die Ober-
hand behalten. Für uns überraschend konnten wir schon am 2. Spieltag sechs 
Punkte mitnehmen, wir sind praktisch in Frühform!

In Erlangen-Bruck kann man uns live sehen: Dieses Jahr noch am 2. Dezember, im 
neuen Jahr am 3. März ab 14 Uhr in der Emmy-Noether-Halle.

Wir freuen uns über interessierte Zuschauer!!!

Martin Steinleitner
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Wichtige Ansprechpartner

Präsidium
1. Vorsitzender

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

1. Stellvertretender Vorsitzender

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

2. Stellvertretender Vorsitzender

Wilfried Trinkwalter

Elise-Spaeth-Str. 4

91058 Erlangen

p: 09131 301444

wilfried.trinkwalter@freenet.de

3. Stellvertretender Vorsitzender

Bernd Neudecker

Meistergasse 4

91056 Erlangen

p: 09131 5315380

neudecker-bernd@t-online.de

Schatzmeister

Norbert Hayd

Herringstr. 3e

91058 Erlangen

p: 09131 602778

H: 0172 7678246

n.hayd@web.de

Vereinsjustiziar mit Stimmrecht

Klaus Six

Forellenweg 21

91056 Erlangen 

p: 09131 43878

g: 09131 8851514

Fax: 09131 8851555

klaus.six@arcor.de

Erweiterter Vorstand
Vorstand Wirtschaft, Bau, Technik

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de

Vorstand Werbung, Mitgliederbe-

treuung, Gönner, Sponsoren

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

ralph.glaesser@web.de

Vorstand Öffentlichkeitsarbeit/

Presse

Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Vorstand Veranstaltungen

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@t-online.de

Ehrenamtsbeauftragter
Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Ältestenrat
Vorsitzender

Heinrich Schmitt

Tennenloher Str. 52

91058 Erlangen

p: 09131 63247

heinrich.georg.schmitt@t-online.de

weitere Mitglieder

Dieter Weber

Daimlerstr. 46

91058 Erlangen

p: 09131 66927

Regina Winkler

Budweiser Weg 9

91058 Erlangen

p: 09131 129964

H: 0176 23413625

winkler.regina@gmx.net

Siegfried Schmiedecke

Paul-Gossen-Str. 56

91052 Erlangen

p: 09131 39369

Fußball
Abteilungsleiter

Michael Enzi

Frankenstr. 13

96123 Litzendorf

p: 09505 4300117

H: 0176 84329836

michael.enzi1@web.de

Spielausschuss

Wilhelm Kornprobst

Veilchenweg 34

91056 Erlangen

p: 0911 765185

H: 0173 2970768

willi.kornprobst@t-online.de

Ralph Gläßer

Michael-Vogel-Str. 16

91052 Erlangen

p: 09131 15657

H: 0177 7280367

ralph.glaesser@web.de

Sportkoordinator

Stefan Limbacher

Rothenberger Str. 13

90587 Obermichelbach

H:0176 32516500

stefanlimbacher@t-online.de
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Wichtige Ansprechpartner

Jugendleitung

Volker Händel (D- bis A-Jugend)

Schleifweg 16

91058 Erlangen

p: 09131 27767

H: 0172 6395491

volker.haendel@gmx.de

Markus Bauer (E- bis G-Jugend)

Düppeler Str. 9

90427 Nürnberg

H: 0171 8360918

markusicetiger@aol.com

Badminton
Abteilungsleiter

Carsten Dettke

Fichtenstr. 67

90763 Fürth

H: 0172 3545199

carsten.dettke@heitec.de

Turnen und Gymnastik
Kinderturnen

Anika Berberich

Starenweg 14

90547 Stein

H: 0176 31654725

ani.berberich@gmx.de

Fitnessgymnastik

Miriam Wirsing

Neue Str. 29

91054 Erlangen

H: 0152 21337256

miri.wirsing95@googlemail.com

Gesundheitsgymnastik

Ute Römisch

Noetherstr. 43

91058 Erlangen

p: 09131 66737

Gymnastik Ü50

Gertraud Ganß

Webichgasse 8C

91058 Erlangen

p: 09131 601875

Kindertanzen

Alina Warling

Kneippstr 2a

91056 Erlangen

H: 0163 7450755

walina12@googlemail.com

Yoga
Leitung

Sybille Luckner

Vierzigmannstr. 17

91054 Erlangen

p: 09131 66181

H: 0151 41280011

sybille.rosie@web.de

Karate
Abteilungsleiter

Michael Denk

p: 09131 9141607

Kegeln
Abteilungsleiter

Jürgen Hummel

Schuhstr. 47

91052 Erlangen

p: 09131 440067

H: 0172 9994242

Jue.hummel@googlemail.com

Tennis
Abteilungsleiter

Jörg Weber

Bunsenstr. 33

91058 Erlangen

p: 09131 6859645

H: 0179 6720018

weberson@t-online.de

Tischtennis
Abteilungsleiter

Christian Hülsmann

Am Tennenbach 5A

91080 Spardorf

p: 09131 9708458

H: 0176 23608722

chris-huelsmann@yahoo.de

Volleyball
Abteilungsleiter

Martin Steinleitner

Obere Büch 14

91054 Erlangen

p: 09131 440069

msteini@freenet.de

Wandern
Abteilungsleiter

Reinhard Heydenreich

Lange Zeile 90

91054 Erlangen

p: 09131 537453

H: 0160 5542888

rsheydenreich@t-online.de

Verwaltung / Sonstiges
Mitgliederverwaltung, Beitrags- und 

Passwesen

Georg Gräbner

Daimlerstr. 39

91058 Erlangen

p: 09131 63711

H: 01520 4569576

Kegelbahnvermietung

Martin Zeidler

Feldstr. 16

91052 Erlangen

p: 09131 203323

H: 0179 5846565

martin.zeidler.bruck@mail.de

Vereinsbusse

Erwin Dörfer

Bienenweg 2

91058 Erlangen

p: 09131 65329

familie_doerfer@web.de
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Wichtige Ansprechpartner

Platzwart

Vito Manta

Kastanienweg 42

91058 Erlangen

p: 09131 9238188

H: 0173 5824962

vitomanta@hotmail.de

3-Königs-Turnier

Thomas Groß

Widerlichstr. 1A

91058 Erlangen

p: 09131 63610

H: 0151 11513932

gross.thomas@t-online.de

Gaststätte
Panagiotis Zygouvelis

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 65905

Geschäftszimmer/Jugendraum/
Schlüssel
Gabi Fuchs

Tennenloher Str. 68

91058 Erlangen

g: 09131 66873

Fax: 09131 768437

webmaster@fsv-erlangen-bruck.de

FSV Kegelbahn
Abteilung Sportkegeln

g: 09131 768438

Fax: 09131 768443

Vereinszeitung
Dr. Thomas Neudecker

Albrecht-Dürer-Str. 7

91056 Erlangen

p: 09131 430075

H: 0172 8528791

thomas@tc-neudecker.de

Hol Dir den Fan-Schal!
Einige Fan-Schals vom Bayern-Spiel sind noch 
erhältlich! 15€

Zahlreiche weitere Fan-Arti kel (Caps in unterschiedlichen Farben und Moti -
ven, T-Shirts, Aufnäher, Aufk leber, Fahnen ...) könnt Ihr bei den Heimspielen 

der 1. Mannschaft  oder im Geschäft szimmer erwerben!
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Wichtige Ansprechpartner

Redaktionsschluss 
Vereinszeitung Ausgabe 1/2018 
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